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Amtliche Bekanntmachungen

Standesamtliche Nachrichten & Jubilare

Geburten
Eliah Leon Heß - geb. am 19.2.2010 in Ehingen (Donau) 
Sohn des René Heß und der Lenka Heß geb. Hanáková, 
Uttenweiler, Dieterskirch, Seb.-Sailer-Str. 5

Wir gratulieren am
12.03.2010 Frau Hedwig Schälkle zum 76. Geburtstag

(Schupfenberg 3, Oberwachingen)
14.03.2010 Frau Franziska Miehle zum 84. Geburtstag

(Wilhelmstraße 35, Dietershausen)
16.03.2010 Frau  Gertrud Kather, zum 70. Geburtstag

(Falkenhofstraße 15, Dieterskirch)
18.03.2010 Frau Maria Weidelener zum 74. Geburtstag

(Wilhelmstraße 17, Dietershausen)
18.03.2010 Frau Maria Schelkle zum 72. Geburtstag

(Kreutzerstraße 10, Uttenweiler)

Wichtige Rufnummern
Feuerwehren
Uttenweiler Kommandant Mack 07374/1049
Ahlen Kommandant Kiem 07357/920547
Dieterskirch Kommandant Pfender 07374/745
Offingen Kommandant Blumenthal 07374/2359
Sauggart Kommandant Auchter 07374/709
Sonstige
Polizeirevier Riedlingen 07371/938-0
Krankentransport 19222
Apotheken Notdienst 
(kostenlos aus dem dt. Festnetz) 0800-2282280 
Gemeindeverwaltung Telefon 07374/9206-0, Telefax -33
Mo bis Fr 8-12 Uhr, Mo 16-18.30 + Do 13-16.15 Uhr
Ortsverwaltungen
Ahlen 07357/886 OV Krug Privat 07357/680
Dieterskirch 07374/752 OV Briehl Privat 07374/636
Offingen 07374/545
Sauggart 07374/548
Schule 
Abt-Ulrich-Blank-Schule 07374/921820

Kindergärten
Gem.-kinderg. Uttenweiler, Hauptstr. 31 07374/2160
Kath. Kinderg. St. Uta Uttenweiler, Kirchweg 8 07374/515
Gem.-kinderg. Dieterskirch, Mühlbachstr. 9 07374/914644
Gem.-kinderg. Offingen, Schulstr. 1 07374/794
Gemeindebibliothek 
Mo 16-18.30 Uhr, Di 10-11 + Do 16-18 Uhr
Bauhof Telefon 07374/9159-48, Telefax -58
Sozialstationen
Riedlingen 07371/932020
Biberach 07351/1522-0
Nachbarschaftshilfe 07374/438
Hospizgruppe Uttenweiler 07374/358
Katholische Pfarrämter
Uttenweiler mit Dieterskirch und Sauggart 07374/580
Offingen 07374/765
Bussenheim Franziskanerinnen von Sießen 07374/1493
Oggelsbeuren (Ahlen) 07357/2375
Evangelische Pfarrämter
Attenweiler 07357/856

Rettungsdienst/Notarzt  112 Feuerwehr/Polizei  110

Kirchengemeinderatswahlen am Sonntag, 14. März 2010 

Am Samstag, 13. März 2010 und am Sonntag, 14. März 2010 finden in den katholischen Kirchengemeinden unserer Diözese
die Kirchengemeinderatswahlen statt. Folgende Wahlzeiten und Wahlorte gibt es an diesen Tagen in unseren Pfarreien:
Dieterskirch Sonntag, 14. März 2010 von 10 bis 16 Uhr in der Ortsverwaltung
Offingen Sonntag, 14. März 2010 von 9 bis 16 Uhr im Rathaus
Sauggart Samstag, 13. März 2010 von 18 bis 21 Uhr und Sonntag, 14. März 2010 von 11 bis 15 Uhr im Reutibachsaal
Uttenweiler Sonntag, 14. März 2010 von 8.30 bis 16 Uhr im katholischen Gemeindehaus
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Müll & Co.

Müllabfuhr: Mittwoch, 17. März 2010
Papiertonne: Samstag, 3. April 2010
Sondermüllannahme: Freitag, 26.03.2010 
Problemstoffannahme in Uttenweiler und Dieterskirch
Öffnungszeiten Wertstoffhof Winter:
Mittwoch von 15.30 bis 18.00 Uhr, Freitag von 16.00 bis
18.00 Uhr und Samstag von 8.30 bis 12.00 Uhr

Vorstellung der Leistungsfähigkeit ...

des Funkinternets
Am Montag, dem 15. März 2010, wird die Firma Regionet in
Dietershausen bei der Firma Walz, Siedlerweg 9, die Leis-
tungsfähigkeit des schnellen Internets per Funk vorstellen. 
Die interessierte Bürgerschaft, besonders aus Dietershausen,
Dieterskirch wird zu dieser Vorführung herzlich eingeladen.
Beginn 16 Uhr. Die Firma Regionet hat bisher schon Ober-
wachingen mit schnellem Internet per Funk versorgt. Ob dies
auch für Dietershausen und Dieterskirch möglich ist, soll an
diesem Tag besprochen werden. Die Bürgerschaft ist zu die-
ser öffentlichen Vorstellung herzlich eingeladen. 

gez. Dahler, Bürgermeister

Terminvormerkung für nächste öffentliche ...

Sitzung des Gemeinderats Uttenweiler 
Am Montag, 22. März 2010, findet die nächste öffentliche
Sitzung des Gesamtgemeinderats statt. Tagungslokal und
Beginn, sowie die Tagesordnung der Sitzung werden noch
rechtzeitig bekannt gegeben. Wir bitten, den Termin vorzu-
merken. gez. Dahler, Bürgermeister 

Grüngutentsorgung

Die Grüngutentsorgung in unserer Gemeinde wird wieder
vom Gesangverein durchgeführt. Nach verschiedenen Ge-
sprächen zwischen Gemeindeverwaltung und Vorstandschaft
des Gesangvereins wurde für das Jahr 2010 folgende Rege-
lung getroffen: Es finden grundsätzlich 2 Sammlungen in der
Gesamtgemeinde statt – 1x im Frühjahr und 1x im Herbst.
Außerdem kann Grüngut in 14-tägigen Abständen auf dem
Betrieb Gerhard Brackenhofer in Minderreuti kostenlos ab-
gegeben werden. Der Annahmeplatz ist ausgeschildert. Die
Termine zur Anlieferung werden jeweils im Gemeindeblatt
bekannt gegeben. Angeliefert werden kann: Gartenabraum,
sofern sie keine Möglichkeit haben, diesen selbst zu kom-
postieren. Ferner können Gehölzschnitt, Baumreisig und
Laub angeliefert werden. Gras und Rasenschnitt sollten Sie
im Einvernehmen bei den Biogasbetreibern entsorgen.
Folgende Termine sind festgelegt:
Samstag, 13.03.2010 von 10-12 Uhr Annahme
Samstag, 27.03.2010 ab 9 Uhr Annahme und Sammlung
Freitag, 09.04.2010 von 17-19 Uhr Annahme
Samstag, 24.04.2010 von 10-12 Uhr Annahme
Freitag, 07.05.2010 von 17-19 Uhr Annahme
Samstag, 22.05.2010 von 10-12 Uhr Annahme
Freitag, 11.06.2010 von 17-19 Uhr Annahme
Samstag, 19.06.2010 von 10-12 Uhr Annahme
Achtung: Es kann nur zu den angegebenen Terminen ange-
liefert werden (außerhalb ist eine Annahme nicht möglich).

Rückgabe der Lohnsteuerkarten 2009

Alle für das Jahr 2009 ausgestellten Lohnsteuerkarten sind
nach § 41 Abs. 1 Einkommensteuergesetz und den Verein-
barungen zwischen den obersten Finanzbehörden des Bun-
des und der Länder nach Ablauf des Kalenderjahres 2009
dem Finanzamt zu übergeben; dies betrifft auch die Lohn-
steuerkarten derjenigen Arbeitnehmer.
• die ihre Lohnsteuerkarten nicht für den Lohnsteuer-Jah-

resausgleich oder die Einkommensteuer-Veranlagung
 benötigen.

• deren Lohnsteuerkarten - aus welchen Gründen auch
immer - 2009 ohne Eintragung geblieben sind.

• die nur zeitweilig oder kurzfristig beschäftigt waren und
aufgrund niedriger Bruttoarbeitslohns keine Lohnsteuer
zu zahlen hatten.

Die Lohnsteuerkarten 2009 sind ein wichtiger Faktor zur Er-
mittlung des Verteilerschlüssels, nach dem jede Gemeinde
den ihr zustehenden Anteil an der Lohn- und Einkommen-
steuer erhält. Jede fehlende Lohnsteuerkarte mindert die
Steuereinnahmen der Gemeinde und wirkt sich zum Nachteil
aller Einwohner aus. Außerdem wird anhand der zurückge-
henden Lohnsteuerkarten erneut eine Lohnsteuerstatistik
durchgeführt, deren Daten für finanz- und wirtschaftspoliti-
sche Zwecke von besonderer Bedeutung sind: Sie geben
Aufschluss über die Einkommensverteilung und Steuerbelas-
tung und liefern somit wichtige Hinweise für steuerpolitische
Überlegungen und Entscheidungen. Nicht zuletzt dienen die
Eintragungen in der Lohnsteuerkarte 2009 auch der Ermitt-
lung des dem Land Baden-Württemberg zustehenden Zerle-
gungsanteils an der Lohnsteuer.

Turnhalle Uttenweiler an verschiedenen ...

Tagen für den Übungsbetrieb gesperrt
Die Turnhalle Uttenweiler ist  am Montag, 15.03.2010, am
Donnerstag, 18.03.2010 jeweils ab 19.30 Uhr, am Freitag,
19.03.2010 ab 20.30 Uhr wegen Proben für das Jahreskon-
zert des Chor da Capo/ Gesangvereins Uttenweiler für den
Vereinsbetrieb gesperrt. In der darauffolgenden Woche ist
wegen Proben für das Palmsonntagskonzert des Musikver-
eins Dieterskirch am Dienstag, 23.03.2010 und Freitag,
26.03.2010 jeweils ab 20 Uhr die Turnhalle für den Vereins-
betrieb gesperrt. Um Beachtung wird gebeten.

Das Landwirtschaftsamt informiert

Gemeinsamer Antrag 2010 und 
Beratung zur Landwirtschaftszählung 2010
Der Ortstermin für Landwirte aus Uttenweiler und Umge-
bung zur Abgabe des „Gemeinsamen Antrags“ und zur Be-
ratung für die LZ 2010 ist am Montag, 22. März 2010 von 8
bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr und am Montag, 26. April 2010
von 8 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr im Rathaus Uttenweiler,
Bürgersaal. Jeder Antragsteller wird gebeten, sich bei der
Gemeindeverwaltung Uttenweiler bis spätestens zwei Tage
vor dem Ortstermin unter der Rufnummer 07374/9206-0
einen Termin für die Antragsabgabe und ggf. für die Bera-
tung für die LZ 2010 geben zu lassen. 
Um Wahrnehmung des Ortstermins wird dringend gebeten,
da die Abgabe des gemeinsamen Antrags im Landwirt-
schaftsamt erfahrungsgemäß zu extrem langen Wartezeiten
führt.

Mitteilungsblatt der Gemeinde Uttenweiler 11.03.2010
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Zugmaschinen TÜV in Sauggart

Am Freitag, 19. März 2010, findet um  13:00 Uhr der Schlep-
per TÜV am Rathaus  in Sauggart statt. 

gez. Ortsvorsteher Locher

Ist Ihre Hausnummer vorhanden ...

und gut erkennbar?
Nach § 126 Abs. 3 des Baugesetzbuches hat jeder Eigentü-
mer sein Gebäude mit der von der Gemeinde festgesetzten
Hausnummer zu versehen. Überprüfen Sie Ihre Hausnummer
und kommen Sie bitte dieser Verpflichtung nach. Im Notfall
kann eine gut erkennbare Hausnummer entscheidend für
eine rasche Hilfe durch Arzt oder Rettungsdienst sein, be-
sonders wenn nachts Hilfe benötigt wird. Davon kann ihr
Leben abhängen! Zudem ist auch eine zuverlässige Zustel-
lung Ihrer Post gewährleistet.

Bevölkerungsfortschreibung zum 30.09.2010

Das Statistische Landesamt Baden-Württemberg hat die amt-
liche Fortschreibung der Bevölkerungszahl der Gemeinde 
Uttenweiler zum 30. September 2009 auf 3.580 Personen
(Vorjahr 3.615) festgestellt.

Frühlings-Basar rund ums Kind

Am Samstag, 13. März 2010 im Kindergarten St. Uta Utten-
weiler, von 9 - 11 Uhr. Einlass für werdende Mamas ab 8.30
Uhr. Verkauft werden gut erhaltene Frühlings-/Sommerbe-
kleidung, Schuhe, Umstandskleidung, Babysafe's, Autositze,
Fahrradsitze, Kinderwagen, Kinderfahrzeuge, Fahrräder,
Spielsachen, uvm., sowie alles rund ums Kind. 
Möchten auch Sie verkaufen? 10 % vom gesamten Erlös 
kommen dem Kindergarten zugute. Informationen erhalten
Sie im Kindergarten unter Tel. 07374-515.

Wochenenddienst für die Gemeinde

Praktische Ärzte
Der diensthabende Arzt ist unter der Telefonnummer 
0180/1929253  erreichbar.
Notfallsprechstundenzeiten:
Samstag von 10.00 bis 11.30 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr
Sonn- und Feiertags von 10.00 bis 11.00 Uhr

Diensthabende Ärzte Munderkingen und Umgebung
Unter der Telefonnummer 0180/1929236
Notfallsprechstundenzeiten: Samstag, Sonn- und Feiertags 
von 11.00 bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Kath. Sozialstation Biberach (für Ahlen)
An allen Feiertagen und Wochenenden
Katholische Sozialstation, Ambulanter Pflegedienst, 
Haus- und Familienpflege/NBH, Mobiler sozialer Dienst
Waldseerstraße 12 b, 88400 Biberach an der Riß
Tel. 07351/1522-0

Kath. Sozialstation Riedlingen
An allen Feiertagen und Wochenenden
Katholische Sozialstation, Ambulanter Pflegedienst, 
Haus- und Familienpflege/NBH, Mobiler sozialer Dienst
St.-Gerhard Straße 16, 88499 Riedlingen
Tel. 07371/932020

Zahnärztlicher Notfalldienst
Im Landkreis Biberach unter Telefon 01805/911-610
Bezirk Saulgau, Riedlingen und Umgebung 
unter Tel. 01805/911-650

Apotheken Notdienst
0800-2282280 (kostenlos aus dem dt. Festnetz)

Wenn die Mutti krank ist ...
Haushaltshilfe und Familienpflege
Durch den Familienpflegepool der Kath. Sozialstation 
Biberach Tel. 07351/152221
Einsatzleitung: Fr. Freisinger, Tel. 07352/923033

MR Soziale Dienste GmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege Raum Riedlingen
Informationen unter Telefon 0800/4002005

Mitteilungen der Woche

Organisierte Nachbarschaftshilfe-Gruppe

... Uttenweiler
Die Helfer/innen der org. Nachbarschaftshilfe sind einge -
laden zu einem Besuch der 10. Messe aktiv50plus, die am
Freitag, den 19. März von 13 bis 18 Uhr in der Gigelberghalle
in Biberach stattfindet. 
Das Programm ist im  letzten Mit teilungsblatt vom 4. März
2010 veröffentlicht. 
Wir werden Fahrgemeinschaften bilden. 
Abfahrt an der Kirche in Uttenweiler um 12.30 Uhr. 
Anmeldung bitte bei Doris Dornfried, Tel. 07374/438.

VHS Donau Bussen

Hier wieder eine kleine Auswahl vom Frühjahr-Sommer-
Programm. Anmeldungen bitte unter uttenweiler@vhs-
donau-bussen.de, mit der Karte beim Rathaus oder auch
telefonisch unter 07371/7691.

UT 7101 Erbrecht
Dauer 1 Abend mit 120 Minuten
Beginn Mittwoch, 24.03.2010, 20 Uhr
Ort Rathaus Uttenweiler, Bürgersaal
Leitung Roland Huchler, Rechtsanwalt
Gebühr 8 Euro
Gesetzliche Erbfolge, Testament, Erbvertrag, Vermächtnisse,
Pflichtteilsrecht, Vollmachten und Gestaltungsmöglichkeiten
zu Lebzeiten.

Fragen werden gerne beantwortet.
Anmeldung erwünscht!

11.03.2010 Mitteilungsblatt der Gemeinde Uttenweiler
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UT 7802 Bauch-Beine-Po
Dauer 10 Vormittage mit 60 Minuten
Beginn Donnerstag, 25.03.2010, 9.30 Uhr
Ort Dorfgemeinschaftshaus Uttenweiler
Leitung Karin Renner
Gebühr 45 Euro
Nach einem motivierenden Warm-up auf flotte Musik wer-
den in einem intensiven Workout speziell die Bauch-, Bein-
und Gesäßmuskulatur trainiert.

UT 7804 Entspannungsmassage für Paare
Dauer 2 Abende mit 120 Minuten
Beginn Dienstag, 16.03.2010, 19.30 Uhr
Ort Rathaus Uttenweiler, Bürgersaal
Leitung Sabine Setz
Gebühr 14 Euro
In diesem Seminar lernen Sie einfache Techniken kennen, die
Sie gegenseitig und auch bei sich selbst anwenden können.
Wir gönnen uns Teilmassagen mit und ohne Öl und verbin-
den die einzelnen Körperteile. Entspannende Übungen 
ergänzen unsere Erfahrungen und vertiefen unser Wohlbe-
finden. Bitte bringen Sie bequeme und warme Kleidung,
Decke und Matte, und ein Getränk mit.

Vom Bussen in den Nahen Osten?

Vom Bussen über Oberstaufen nach Amman!
Zum 5. mal startet die Rallye Allgäu-Orient und mit dabei
sind 2 Teams aus Uttenweiler. Bei der mittlerweile größten
Rallye der Welt konnten die Teams Bussakendla zwei der be-
gehrten Startplätze von insgesamt 105 bekommen. Ein Team
besteht aus mindestens 2 Autos mit jeweils 2 Fahrern, wobei
ein Auto ankommen muß.

Hintergrund ist eine humanitäre Hilfe für Beduinen in Jorda-
nien. Die Autos, die nicht mehr als 1.111 Euro kosten dürfen
oder min. 20 Jahre alt sein müssen bleiben in Jordanien und
werden zerlegt. Der Erlös für die „Ersatz“-Teile wird für Hilfs-
projekte der Welternährungsorganisation in Jordanien ver-
wendet. So wurde z.B. ein Grundstück gekauft und darauf
eine Käserei errichtet, die in diesen Tagen ihren Betrieb auf-
nehmen wird. Damit ist das Auskommen für ein ganzes Dorf
gesichert. Es ist aber nicht nur der humanitäre Gedanke, der
die Bussakendla antreibt: es ist auch die Rallye selbst – eines
der letzten automobilen Abenteuer. Die Strecke ist frei wähl-
bar – allerdings sind Autobahnen, Mautstraßen oder Fähren
tabu. Auch Navigationssysteme sind verboten. Ziel ist, pro
Tag eine Strecke von ca. 666 km zu fahren. Je nach gewähl-
ter Route kommen so 5-6.000 km zusammen. Ein weiteres
Handicap: pro Nacht dürfen nicht mehr als  11.11 Euro aus-
gegeben werden, was bedeutet: Luftmatratze oder Feldbett.
Jeder ist für sich selbst verantwortlich, Grenzübertritte, Visa
usw. sind selbst zu organisieren. Ehemalige Teilnehmer spre-
chen von „Gebühren“ in Höhe von bis zu 500 Euro. Zitat des

Veranstalters: „Ihr trefft nur auf nette, freundliche und hilfs-
bereite Menschen – es sei denn, sie tragen eine Uniform“! 
In jedem durchfahrenen Land sind Sonderaufgaben zu erfül-
len – welche, erfahren wir erst nach der ersten Sonderauf-
gabe nach dem Start. Dort erhalten wir unser Roadbook, und
erst dann wissen wir genau, was auf uns zu kommt. Auch das
gehört zum Grundgedanken der Rallye: Kontakt mit fremden
Menschen und Kulturen.
Erstes Ziel ist Istanbul, die Stadt auf 2 Kontinenten, die be-
reits am 4. Tag erreicht werden sollte. Nach einem Tag zum
Verschnaufen ( wir rechnen mit Fahrzeiten von min. 15 Stun-
den pro Tag!) erfolgt ein so genannter Neustart und spätes-
tens ab hier kann nicht mehr geplant werden, denn in der
Türkei sind Sonderziele zu finden, anzufahren und zu doku-
mentieren. Nach dem sicher spannendsten Grenzübertritt
nach Syrien geht die Fahrt über Palmyra, eine antike Stadt in
der Wüste, nach Damaskus. Eine orientalische Stadt wie aus
dem Bilderbuch, ein Märchen aus 1001 Nacht. Hier erwartet
uns eine „Nacht-Sonderprüfung“, die es sicher in sich hat.
Vielleicht können wir hier aber unseren Joker ausspielen: Dr.
Ali Ibrahim! Viele haben ihn sicher noch in Erinnerung als
freundlichen Tierarzt, der bei Dr. Pfrommer gearbeitet hat.
Wir haben bereits telefoniert und werden ihn in Damaskus
treffen. Er freut sich riesig auf unseren Besuch und grüßt alle
die ihn kennen. Von Damaskus ist es nur noch ein Katzen-
sprung bis zur jordanischen Grenze, die wir am 10. Tag über-
queren werden. In Jordanien werden wir als Staatsgäste
behandelt; mit einer ganz besonderen Ehre: die Siegereh-
rung wird von der jordanischen Prinzessin - Ihre Königliche
Hoheit Prinzessin Basma bint Talal - vorgenommen. Davor
liegt aber noch ein weiterer Höhepunkt: eine Wüsten-Son-
derprüfung im Wadi Rum. Nach dieser Prüfung endet der 
offizielle Teil der Rallye und die Teilnehmer haben bis zur 
offiziellen Siegerehrung in Amman Zeit, das wunderschöne
Land Jordanien kennen zu lernen. 
Da ein wesentlicher Aspekt humanitäre Hilfe ist, hatten die
Organisatoren einen Sponsor gefunden, der für ein Kinder-
heim in Damaskus Kinderrollstühle stiften wollte. Außer Kos-
ten hat dieser Sponsor allerdings nichts gebracht – er hat sich
verabschiedet. Da die Rollstühle in dem Kinderheim schon
„angekündigt“ waren ist jetzt natürlich die Enttäuschung
groß. Wir bitten also alle, sich in ihrem Freundes- und Be-
kanntenkreis um zu hören, ob es irgendwo gebrauchte Kin-
derrollstühle gibt, die wir dann mitnehmen können. Weiter
suchen wir noch ein oder 2 gut erhaltene Mountainbikes –
ebenfalls mit einem Rahmen für Kinder zwischen 10 und 15
Jahren. Falls irgendjemand so etwas beisteuern könnte bitte
einfach tel. melden bei 2255 oder 1387.
Da aus der unmittelbaren Bussengegend 4 Teams an den
Start gehen, nämlich die Bussakendla 1 und 2, die Steckach-
senbrecher aus Dieterskirch und die Wüstenpinguine aus Un-
lingen, kam die Idee von einem Pinguin, auf dem Bussen
einen sogenannten Vorstart zu machen und dann gemeinsam
zum eigentlichen Start nach Oberstaufen zu fahren. Wenn
dann die Teams aus Bad Schussenried, Ehingen  und Lau-
pheim mitziehen, wird das schon ne richtig große Sache.
Die meisten Teilnehmer stellt natürlich Deutschland. Mit
dabei sind aber auch Leute aus Österreich, Schweiz, Kroa-
tien, Schweden, Polen, Thailand, Spanien, Italien, Luxemburg,
Island, Australien, Irland, Türkei und natürlich Jordanien.
Wer sich mehr für die Rallye interessiert: unter www.allgaeu-
orient.de sind alle Informationen. Bleibt zum Schluss noch
das Problem mit dem 1. Preis bei der Rallye: wohin mit einem
echten Kamel? 
Für Team Bussakendla 1 mit der Startnr. 23: Kurt Kadus
Für Team Bussakendla 2 mit der Startnr. 101: Georg Maurer.

Mitteilungsblatt der Gemeinde Uttenweiler 11.03.2010
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Jugendmusikschule Riedlingen

Ab sofort sind am Dienstag um 15.45 Uhr Plätze für Block-
flötenanfänger frei. Anmeldungen unter 07371-7612 oder
jms-riedlingen.de.

Riester-Rente: Neues Gehalt, neue Beiträge

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg
(DRV-BW) Änderungen beim Gehalt können Auswirkungen
auf die Riester-Förderung haben. Wenn Riester-Sparer
 Gehaltserhöhungen bekommen haben, zahlen sie unter Um-
ständen nicht mehr genügend Beiträge in ihre Riester-Ver-
träge ein. Denn um die volle staatliche Förderung zu
erhalten, müssen sie jährlich vier Prozent des rentenver -
sicherungspflichtigen Bruttoverdienstes des Vorjahres ein-
zahlen, abzüglich der staatlichen Zulagen. Die volle staatliche
Förderung liegt bei 154 Euro pro zulageberechtigtem Sparer
plus 185 Euro pro kindergeldberechtigtem Kind (300 Euro
für Geburten ab 2008). Maximal können pro Jahr 2.100 Euro
Einzahlung staatlich gefördert werden. Darüber hinaus gibt
es einen Sonderausgabenabzug in der Steuererklärung.
Wenn sich die persönlichen Verhältnisse der Sparer ändern
(zum Beispiel wenn ein Kind geboren wird oder sich das Ge-
halt erhöht), müssen diese Veränderungen  dem Anbieter des
Riestervertrages mitgeteilt werden, damit dieser den Beitrag
entsprechend anpassen kann. Wenn die Veränderungen nicht
mitgeteilt werden, gibt es zum Beispiel keine Kinderzulage
oder eine zu geringe Förderung und die Sparer verschenken
bares Geld. Beitragszahlungen in Riesterverträge sind nur für
laufende Jahre möglich, Nachzahlungen sind ausgeschlos-
sen. Möchten Sie Experte zum Thema Altersvorsorge wer-
den, empfehlen wir Ihnen den Intensivkurs: „Altersvorsorge
macht Schule“ an der Volkshochschule Ulm. In diesem Kurs
erläutern Ihnen Berater/-innen der Deutschen Rentenversi-
cherung, wie Sie die staatlichen Fördermöglichkeiten opti-
mal nutzen, welche Grundregeln beim Anlegen zu beachten
sind und wie Sie bei Vertragsabschluss das Beste für sich er-
reichen können. Der Kurs beginnt am 15. April 2010  und fin-
det dreimal jeweils donnerstags von 18:00 bis 21:15 Uhr
statt. Die Kursgebühr beträgt 12,00 € für alle drei Abende
einschließlich Materialien. Bitte melden Sie sich unter der
Tel.: 0731/153015, Fax: 0731/153050, per E-Mail info@
vh-ulm.de oder per Internet www.vh-ulm.de bei der VH Ulm
unter Angabe der Kursnummer: R103013 an.  

Alkoholverkaufsverbot

Wirtschaftsministerium zu aktuellem Sachstand:
Keine Gesetzeslücke – Evaluation des Gassenschanks ist
im Gesetz bereits vorgesehen – Umgehung des Alkohol-
verbots durch Tankstellen soll ausgeschlossen werden
Im Hinblick auf die Frage, wie sich das Alkoholverkaufsver-
botsgesetz auf Tankstellen auswirkt, die gleichzeitig auch
Gaststätten sind, hat das für das Gaststättenrecht zuständige
Wirtschaftsministerium heute in Stuttgart betont: „Es gibt
keine Gesetzeslücke.“ Alle Gaststätten sind von dem seit 
1. März geltenden Alkoholverkaufsverbotsgesetz ausge-
nommen und dürfen während ihrer Betriebszeiten Alkohol
ausschenken und - im Rahmen des Gaststättengesetzes -
auch über die Straße verkaufen. Die Ausklammerung von
Gaststätten einschließlich des Gassenschanks aus dem Alko-
holverkaufsverbotsgesetz war von Anfang an Teil des politi-

schen Kompromisses zu diesem Gesetzesvorhaben. Das Al-
koholverkaufsgesetz insgesamt wird spätestens in drei Jahren
evaluiert. Bereits in der Gesetzesbegründung heißt es dazu,
dass die Evaluation  „auch im Hinblick darauf, ob (…) das nächt-
liche Alkoholverkaufsverbot (…) durch einen vermehrten Stra-
ßenverkauf durch Gaststätten unterlaufen wird“, erfolgt. Die
Landes regierung hat die Fallkonstellation, dass es als Gast-
stätten konzessionierte Tankstellen gibt, also erkannt.
Unabhängig davon hat das Wirtschaftsministerium die Regie-
rungspräsidien mit Schreiben vom 24. Februar 2010 auf die
Problematik der Mischbetriebe und die Kriterien hingewiesen,
die zu beachten sind, wenn Einzelhandelsbetriebe gleichzeitig
eine Gaststättengenehmigung beantragen wollen. Vorausset-
zung ist, dass sich in solchen Fällen die Gaststätte deutlich vom
Einzelhandelsbetrieb abgrenzt und der Gaststättenbetrieb
einen gewissen Umfang einnimmt, d.h. nicht lediglich einen un-
bedeutenden Anteil im Vergleich zu den jeweiligen Einzelhan-
delsgeschäften darstellt. Die von der Rechtsprechung hierzu
entwickelten Kriterien richten sich jeweils nach dem konkreten
Einzelfall und der Örtlichkeit des betreffenden Betriebes. Das
Wirtschaftsministerium wird in Zusammenarbeit mit den nach-
geordneten Behörden die einschlägigen Kriterien dazu zeitnah
weiter konkretisieren, um hier eine landesweit einheitliche An-
wendung sicherzustellen und eine Umgehung des Alkoholver-
kaufsverbotsgesetzes insbesondere durch Tankstellen für die
Zukunft weitgehend auszuschließen. Weiter werden die Re-
gierungspräsidien auch um Hinweis gebeten, falls Tankstellen
jetzt vermehrt eine Gaststättenerlaubnis beantragen sollten. 

Terminvereinbarung für die Kfz-Zulassung

Das Landratsamt informiert
Jedes Jahr ist in der Kfz-Zulassungsstelle im Frühjahr viel Be-
trieb. Die bisher gemachten Erfahrungen zeigen, dass es
 erhebliche Wartezeiten geben kann, wenn bei großem Publi-
kumsverkehr die normalen Bearbeitungsmarken gezogen wer-
den müssen. Damit auch die Fahrzeughalter ihre Termine
besser steuern können, macht das Landratsamt darauf auf-
merksam, dass es in der Zulassungsstelle die Möglichkeit gibt,
einen Termin zu vereinbaren. Interessenten können sich gerne
telefonisch, mindestens einen Tag vor der gewünschten Zu-
lassung unter den Telefonnummern 07351 52-6070, 52-6291
oder 52-6496 zu einer Terminvereinbarung mit den Mitarbei-
tern in Verbindung setzen. Dabei erfahren sie auch, an wel-
chen Schalter sie sich wenden dürfen und welche Unterlagen
erforderlich sind. Für Autohäuser, Kfz-Händler, Versicherungs-
vertreter und Zulassungsservice gilt diese Regelung nicht. Für
diese Kunden ist der spezielle Briefkastenservice auf dem 
Parkplatz der Zulassungsstelle vorgesehen mit der Regelung,
dass bei Einwurf der umfassenden Zulassungsunterlagen bis
morgens 7 Uhr die Fertigstellung bis 10 Uhr gegeben ist.

Lehrfahrt für Pferdehalter

Das Landwirtschaftsamt informiert
Das Landwirtschaftsamt Biberach lädt am Freitag, 9. April zu
einer Lehrfahrt für Pferdehalter auf die Schwäbische Alb ein.
Neben einer Führung durch das Haupt- und Landesgestüt
Marbach mit Informationen über die Pferdehaltung im ältes-
ten Hauptgestüt Deutschlands, werden auch zwei Privat-
pferdebetriebe besichtigt. Abfahrt ist um 7:45 Uhr. Die
Rückkehr ist gegen 19 Uhr. Informationen und verbindliche
Anmeldung bis Donnerstag, 25. März 2010 beim Landwirt-
schaftsamt Biberach, Telefon 07351 52-6725 oder 52-6702. 
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„Lust auf eigenen Honig“ – Kurs zur ...

Bienenhaltung – Bezirks-Imkerverein Biberach/Riß e.V.
Eigene Bienenvölker zu halten, ist nach wie vor oder mehr
denn je zeitgemäß. Wohlschmeckender Honig, duftendes
Bienenwachs und andere Bienenprodukte sind sehr begehrt
und beliebt. Begeisternd, faszinierend und erlebnisreich sind
die zu beobachtenden Vorgänge im Bienenvolk. Verbunden
damit ist ein enger Kontakt zur Natur, vor allem zur Pflan-
zenwelt. Wer mehr über die Honigbienen und über die Bie-
nenhaltung erfahren möchte, ist zum Einführungskurs sehr
herzlich eingeladen.

Einführungskurs
Der Kurs beginnt am Donnerstag, 25. März 2010 mit einem
Informationsabend über den Einstieg in die Bienenhaltung.
Dieser Informationsabend ist kostenfrei.
Am Freitag, 16. April 2010 ist ein Schulungsabend, danach
gibt es bis Oktober fünf praktische Demonstrationen am
Lehrbienenstand „Zum Stein“ bei Ellmannsweiler und am 
5. November ist dann die Abschlussveranstaltung. Im Kurs
erlernen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer den sicheren
und angstfreien Umgang mit den Bienen. Sie sollen erken-
nen, wann am Bienenvolk welche Maßnahmen erforderlich
sind, um den Bienen eine artgerechte Pflege und Haltung
 gewährleisten zu können. Die erste praktische Demonstra-
tion findet am Freitag, 23. April 2010 statt. Weitere Einzel-
heiten werden am Informationsabend abgestimmt. Jeder
Teilnehmer erhält eine CD-ROM mit Schulungsunterlagen
und auf Wunsch ein Bienenvolk.
Kursbeginn: Donnerstag, 25. März 2010, 19 Uhr, Landwirt-
schaftsschule Biberach, Bergerhauser Straße 36, Biberach.
Kursleitung: Helmut Fesseler, Vorsitzender des Bezirks-Im-
kerverein Biberach und Obmann für Aus- und Fortbildung im
Landesverband Württembergischer Imker.
Kursgebühren: Kategorie A: Kursteilnahme 20 Euro, Kate-
gorie B: Kursteilnahme und ein Jungvolk im Juni 70 Euro
(ohne Beute).
Anmeldungen an: Bezirks-Imkerverein Biberach e.V., Helmut
Fesseler, Grubenweg 14, 88437 Ellmannsweiler, E-Mail: 
BVBiberach@aol.com oder Telefon 07351 76099. 
Mehr Informationen unter www.BVBiberach.de.

Landrat ruft zur Teilnahme auf

KOMM fördert erstmals Präventionsprojekte
Mit dem Programm „KOMM vor Ort“ können 2010 erstmals
Präventionsprojekte an Schulen, in Vereinen und in der
 Jugendarbeit gefördert werden. Möglich ist dies dank finan-
zieller Unterstützung der Kultur- und Sozialstiftung „Ge-
meinsam für eine bessere Zukunft“ der Kreissparkasse
Biberach. Die Projektausschreibung wurde letzte Woche von
der Lenkungsgruppe Kommunale Kriminalprävention unter
Vorsitz von Landrat Dr. Heiko Schmid verabschiedet. „Ich
möchte jeden ermutigen, sich am neuen Förderpreis zu be-
teiligen, der sich mit Projekten für die Gewalt- und Suchprä-
vention einsetzt und den Jugendschutz stark macht“, sagt
Landrat Dr. Heiko Schmid zur neuen Aktion „KOMM vor Ort“. 

Was kann gefördert werden?
Für eine Förderung kommen Präventionsprojekte in Frage,
die mittelbar oder unmittelbar
• zur Verhinderung von kriminellen Verhaltensweisen beitra-

gen. Zentrale Zielsetzung der Gewaltprävention ist die Ver-

mittlung positiven Sozialverhaltens und gesellschaftlicher
Normen und Werte sowie die Unterstützung der Ver -
netzung. Ziel ist es, kriminelle Verhaltensweisen und Krimi-
nalität erst gar nicht entstehen zu lassen.

• Abhängigkeiten von Suchtmitteln und Verhaltensabhän-
gigkeiten verhindern. Die Suchtprävention kennt zwei
 Ansatzpunkte. Zum einen geht es darum, über die ge-
sundheitsschädigende Wirkung von Drogen sowie süchti-
gen Verhaltensweisen zu informieren. Andererseits ist es
Ziel, Sucht fördernde Faktoren zu erkennen, zu reduzieren
und einen anderen Umgang in der Konfrontation damit zu
erlernen. Jugendliche sollen in ihrer Persönlichkeit gestärkt
und ihre psychische Gesundheit und gesellschaftliche In-
tegration gefördert werden. Wichtige Aspekte sind Wert-
schätzung und Förderung von sozialen Kompetenzen.

• den Jugendschutz unterstützen. Mit der Kooperations -
vereinbarung „Wir Gemeinden handeln“ haben sich die
Gemeinden auf ein einheitliches Vorgehen bei der Geneh-
migung und Kontrolle von Veranstaltungen und beim Um-
gang mit Buden und Treffpunkten verständigt. 

Die Projekte müssen nachhaltig ausgerichtet, besonders för-
derwürdig sein und den Zielen von KOMM entsprechen.

Förderbeitrag, Förderberechtigung & Bewerbungsschluss
Einzelne Projekte können mit einem Förderbeitrag bis zu
1.500 Euro gefördert werden. Fördergelder beantragen kön-
nen freie und öffentliche Träger der Jugendarbeit, Initiativ-
gruppen, Schulen, Schulfördervereine, Arbeitskreise und
gemeinnützige Vereine. Bewerbungen können ab sofort ein-
gereicht werden. Anträge sind jeweils bis 31. Mai oder 15.
November des laufenden Jahres beim Landratsamt Biberach,
Kreisjugendreferat, Rollinstraße 18, 88400 Biberach einzu-
reichen. Die Projektauswahl trifft eine Jury beim Landratsamt.
Antragsformulare und nähere Informationen zur Ausschrei-
bung finden sich im Internet unter www.biberach.de oder
www.ju-bib.de. Fragen können auch an das Kreisjugendrefe-
rat gerichtet werden, Telefon 07351 52-6407 oder 52-6326.

Hintergrund
Seit 2008 besteht der kommunale Präventionspakt des Land-
kreises Biberach – KOMM, der sich mit den Themenberei-
chen Suchtprävention, Gewaltprävention und Jugendschutz
beschäftigt. Dieser Kommunale Präventionspakt wurde zwi-
schen dem Landkreis, den Städten und Gemeinden, der Po-
lizeidirektion und der Caritas geschlossen. In ihm arbeiten
verschiedene Kompetenzen zusammen. Wichtige Koopera-
tionspartner sind zudem die Kreiskliniken, die Zentren für
Psychiatrie Südwürttemberg und das Staatliche Schulamt
 Biberach. Mit KOMM handeln die Verantwortlichen gemein-
sam, um die Gefahren für Kinder und Jugendliche einzu-
dämmen, Lebenskompetenzen zu stärken und eine gesunde
Entwicklung von Kindern und Jugendlichen zu fördern.

„Rauchfrei in fünf Stunden“

Seminar in Biberach
Die „Plattform rauchfreie Gemeinde“ bietet am Samstag 
24. April, um 10.00 Uhr in der TG Vereinsgaststätte, Aden-
auer Allee 11, 88400 Biberach an der Riß, ein Seminar
"Rauchfrei in 5 Stunden - ohne Entzugserscheinungen oder
Gewichtsprobleme"  Seminarleitung: Soz. Arb. Dirk Voll-
kammer. Das Seminar ist für alle Jugendlichen (bis zum 18.
Lebensjahr), für werdende und stillende Mütter kostenlos.
Anmeldung, weitere Termine und Info unter: Telefon 0800-
62 94 93 5 kostenfrei.
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Rund um den Diabetischen Fuß?

Einladung zum Vortrag
Das nächste Treffen der Diabetes Selbsthilfegruppe Altheim
findet am Dienstag den 16. März 2010 im Gasthaus Rotes
Haus, Schulstr. 30 in 88515 Andelfingen statt.
Beginn 18:30 Uhr
Thema: Rund um den Diabetischen Fuß?
Referent: Uwe Kirndorfer  Orthopädie - Schuh - Technik Ried-
lingen
Alle Interessierten Diabetiker mit Ihren Angehörigen und
Gäste sind recht herzlich eingeladen. Achten Sie auf Termine
in Ihren Zeitungen und Mitteilungsblättern. Nähere Informa-
tionen bei Rolf Neumann Tel. 07371 / 90 92 35. 
Der Eintritt ist frei.

Schlaganfall: Betroffene suchen Rat

Kreisklinik Biberach
LANDKREIS – Cornelia Mayer und Gerd Seifried, Schlagan-
fall-Selbsthilfegruppe Biberach e.V., informieren Schlaganfall-
Patienten und ihre Angehörigen. Wie verändert sich mein
Leben? Kann es noch einmal passieren? Was kann man mit
Reha erreichen? Ihre Fragen können Patienten und Angehö-
rige mit Betroffenen besprechen, die über ihre Erfahrungen
berichten.
Am Montag, 15. März, ab 16 Uhr bietet die Selbsthilfegruppe
wieder unverbindlich Beratung im Aufenthaltsbereich der
Schlaganfallstation der Kreisklinik Biberach an. Weitere
 Termine unter www.kliniken-bc.de und Informationen von
Cornelia Mayer unter 07392 2369.

Darmkrebsmonat März

Der Darm schlägt Alarm: Vorsorge ist wichtig
LANDKREIS (sz) – Schmetterlinge im Bauch? Diese Diagnose
hat PD Dr. Christian von Tirpitz noch nie gestellt. Aber wenn
im Darm welche zu finden wären, er könnte sie sehen. Wer
mit ihm das Wunderwerk Darm einmal genauer untersuchen
möchte, kann am Dienstag, 23. März, 19 Uhr in der Kreis klinik
Ochsenhausen oder am 25. März, 29 Uhr in der Kreisklinik
Riedlingen einen Blick ins Körperinnere riskieren.
In Deutschland sterben siebenmal mehr Menschen an Dick-
darmkrebs als im Straßenverkehr. Er ist die zweithäufigste
bösartige Tumorerkrankung auch im schönen Schwabenland.
„Dabei bestehen meistens schon Jahre vor der Erkrankung
harmlose Vorstufen (Polypen), die man bei einer Vorsorge-
darmspiegelung leicht entdecken und entfernen kann.“ klärt
von Tirpitz auf. Wenn man den Menschen die Angst vor der
Vorsorgeuntersuchung nehmen könnte, wäre der Darmkrebs
leicht zu besiegen - im Gegensatz zu den meisten anderen
Tumoren. 

Wie erreicht man Menschen zur Vorsorge zu bewegen?
„Ich versuche immer und überall deutlich zu machen, dass
die Wahrscheinlichkeit, an Dickdarmkrebs zu erkranken,
durch Teilnahme an der Vorsorgeuntersuchung praktisch
nicht mehr vorhanden ist. Dies ist das stärkste Argument! Die
Angst vor der Untersuchung können wir Ärzte nur dadurch
nehmen, dass wir die Darmspiegelung schmerzfrei durchfüh-
ren. Mit den heute üblichen Medikamenten, die den Patien-
ten während der Untersuchung schlafen lassen, ist das
absolut gewährleistet. Der Patient zieht sich vor der Unter-

suchung eine Spezialhose an, die das Schamgefühl in kei-
nerlei Weise verletzt. Auch die Abführprozedur vor der Un-
tersuchung ist mit den heute üblichen Mitteln deutlich besser
geworden, da meist schon zwei Liter Abführlösung für eine
gute Darmreinigung ausreichen.“ Erklärt der Chefarzt der
Medizinischen Klinik an den Kreiskliniken. Ist ein Mensch er-
krankt, arbeiten die Experten aus verschiedenen Fachberei-
chen eng zusammen. Der neue Chefarzt der Klinik für
Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie Privatdozent Dr. An-
dreas Schwarz wird beim Vortrag in der Kreisklinik Ochsen-
hausen die chirurgischen Therapiemöglichkeiten vorstellen.
In Riedlingen übernimmt das Chefarzt Dr. Richard Bader. Dort
wird auch der Facharzt für Innere Medizin, Hämatologie und
Onkologie Dr. Leonid Basovski dabei sein und über die
 medikamentöse Behandlung sprechen. Der Vortrag ist offen
für jedermann, der Eintritt ist frei.

Das Kreiskultur- und Archivamt informiert

„Sieba Schwobakäpsela“ bringen Mundart in Reinkultur
In der Mehrzweckhalle Achstetten-Stetten findet am Diens-
tag, 16. März um 19:30 Uhr, der dritte und letzte Teil der
Mundart-Reihe des Landkreises Biberach statt. Die „Schwo-
bakäpsela“, sieben waschechte oberschwäbische Gewächse,
setzen den fulminanten Schlussakkord. Der Eintritt ist frei –
und der Besuch ist damit für alle waschechten Schwaben fast
ein „Muss“. In der schwäbischen Sprache ist alles möglich:
Alltagserlebnisse lassen sich humorvoll schildern, das aktu-
elle Zeitgeschehen hintergründig glossieren und die Beson-
derheiten von Land und Leuten treffend charakterisieren. Das
beweisen die durch Funk und Fernsehen bekannten Mund-
artkünstler Ingrid Koch, Marlies Grötzinger, „Oma Paula“,
Albin Beck und Hugo Breitschmid. 
In bodenständig-deftig, direkt, aber nie verletzend formu-
lierten Texten und Gedichten zeichnen die Dichter ein Bild
ihrer Umgebung und halten damit dem Publikum auch einen
Spiegel vor. Was kann schöner sein, als über sich selbst zu la-
chen? Diese Kunst, diese Lebenseinstellung, zeugt von einem
guten, gewachsenen Selbstvertrauen. 
Die Textbeiträge werden umrahmt mit oberschwäbischer
Volksmusik. Das Duo „Wellaweag“ mit Hardy Berchmann und
Bernhard Bitterwolf stellen überlieferte Tanzweisen und
 Lumpenlieder vor. Natürlich wird das Publikum auch zum 
Mittun, sprich zum Mitsingen eingeladen. Mit Hintersinn und
humorvollem Augenzwinkern wollen die sieben Schwoba-
käpsela unterhalten, aber durchaus auch zum Nachdenken
anregen.
Freuen Sie sich auf einen kurzweiligen und humorigen Abend
mit „Regionalkultur pur“, an dem das Schwäbische in Wort
und Musik nicht verstaubt, sondern quicklebendig daher-
kommt.

Listenausgabe für den Riedlinger ...

Kinderkleiderflohmarkt
Das Familienzentrum Riedlingen veranstaltet am Samstag,
27.03.2010 von 9 - 11 Uhr wieder einen Kinderkleiderfloh-
markt in der Cafeteria der Geschwister-Scholl-Realschule! 
Angeboten wird Frühjahrs- und Sommerbekleidung von Ba-
bygrößen bis zu großen Kindergrößen. Ebenso findet man
Spielsachen, Kinderwägen, Kindersitze, Schuhe, und was Kin-
der sonst alles brauchen. Neu ist, dass werdende Mütter bei
Vorlage des Mutterpasses schon um 8.30 Uhr eingelassen
werden, damit sie in Ruhe aussuchen können. Die Listenaus-
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gabe für Verkäufer findet am Mittwoch,10.03.2010 und
17.03.2010  jeweils von 9 - 11 Uhr im Familienzentrum in der
St-Gerhard-Str. 1 statt. Während dieser Zeit werden noch te-
lefonische Reservierungen unter der Tel.Nr. 07371-2048 ent-
gegen genommen. Ausgegeben werden Listen für 40 Artikel,
sowie kleine Listen mit 20 Artikeln. Die Verkäufer können ihre
Waren am Freitag, 26.03. von 15 -17 Uhr in der Cafeteria 
abliefern. Rückgabe der nicht verkauften Artikel erfolgt am
Samstag, 27.03. von 16 Uhr - 17 Uhr.

Vereinsnachrichten Uttenweiler

Freiwillige Feuerwehr Uttenweiler

Am Montag, den 15. März 2010 findet um 20 Uhr eine Feu-
erwehrprobe am Gerätehaus statt. Ich bitte die Gruppe um
vollzähliges Erscheinen. Der Kommandant

Dienstversammlung der Freiwilligen Feuerwehr und Haupt-
versammlung der  Florianskameradschaft Uttenweiler.
Forstner Markus und Rehm Christoph werden zum Feuer-
wehrmann und Lohner Philipp zum Löschmeister ernannt.
Am 27. Februar hielt die Freiwillige Feuerwehr Uttenweiler
ihre alljährliche Dienstversammlung mit anschließender
Hauptversammlung der Florianskameradschaft ab. Kom-
mandant Mack eröffnete die Termin gerecht einberufene
Jahresdienstversammlung und begrüßte alle anwesenden
Kameraden und Gäste, besonders die Altersabteilung mit
Ihrem Obmann und Ehrenkommandant Fritz Traub und sei-
nem stellv. Rudolf Reiter sowie Ehrenkommandanten Ehmann
Albert. Ebenfalls begrüßte er Christa Traub als  Notfallseel-
sorgerin der Feuerwehr Uttenweiler. Bürgermeister Dahler
ließ sich aus gesundheitlichen Gründen endschuldigen.
Kommandant Mack ging in seinem Jahresrückblick auf die
Einsätze in 2009 sowie die Hauptübung im Herbst bei der
Firma Schreinerei Moll ein, bedankte sich bei Gerold Moll für
die Möglichkeit der Bereitstellung der Gebäude, er bestä-
tigte der Mannschaft eine gute Leistungsbereitschaft sowie
einen guten Ablauf der Übung, durch die Übung konnte aber
auch ein Engpass an der Wasserversorgung festgestellt wer-
den der nun geprüft und behoben werden sollte. Ganz be-
sonders ging Kommandant Mack auf die Anschaffung des
MTW`s im Jahr 2009 ein, er schilderte nochmals den Ablauf
vom Tag der Abholung des Fahrzeuges von Hofherr Klaus in
Zusammenarbeit des Autohauses Missel aus Uttenweiler bis
zu den vielen Arbeitsstunden zu Fertigstellung des Autos und
der Einweihung mit Übergabe an die Feuerwehr, er bedankte
sich bei allen aktiven Helfern beim Ausbau des MTW für den
wir inzwischen Zeit viel Lob von anderen Feuerwehren erhal-
ten. Obmann Traub Fritz gibt einen kurzen Jahresbereicht
über die Aktivitäten der Altersabteilung bekannt und er-
wähnt die verschiedenen Treffen während des Jahres beson-
ders den Ausflug. Obmann Traub bitte aber auch im rege
Teilnahme an den abendlichen Treffen. 
Christa Traub von der Notfallseelsorge gibt die Statistik von
den insgesamt 96 Einätzen des vergangenen Jahres bekannt,
erläutert nochmals kurz die Einsätze im einzelnen, sowie Ihre
selber miterlebten 6 Einsätze mit vielen Jungen betroffenen
Menschen. Kommandant Mack konnte für einen sehr guten
Probenbesuch von keiner Fehlprobe folgende Kameraden
auszeichnen: Blersch Alfred, Bollmann Stefan, Mack Dietmar,
Maurer Franz, Stöhr Florian, Rehm Christoph, Wanner Lothar,

Zenter Erich und Zitterell Richard. Mit 1 Fehlprobe wurde
ausgezeichnet: Bollmann Markus, Ehmann Georg, Hofherr
Klaus, Traub Christian und Wachter Gebhard.
Folgende Kameraden wurden nach absolvierten Truppmann
und Sprechfunkerlehrgang zu Feuerwehrmännern geehrt:
Forstner Markus und Rehm Christoph.
Lohner Philipp konnte nach seinen bestandenen Lehrgang
Gruppenführer an der Landesfeuerwehr Schule in Bruchsal
zum Löschmeister ernannt werden, Kommmandant Mack be-
dankte sich bei den Kameraden für die Bereitschaft zum Feu-
erwehrdienst und den Besuchen der Lehrgänge und
beglückwünschte die beforderten Kameraden.
Bei den anstehenden Wahlen wurde Stöhr Florian einstim-
mig zum Kleiderwart ernannt. Nach dem keine weitern
Punkte anstanden beendete Kommandant Mack die Dienst-
versammlung und eröffnete nach einer kurzen Pause die
Hauptversammlung der Florianskameradschaft. Nach einer
kurzen Ansprache des Vorsitzenden berichtete Schriftführer
Traub Udo von den Ereignissen des Jahres 2009.
Kassier Wachter Gebhard konnte trotz erheblichen Ausga-
ben zur Anschaffung des MTW von einem positiven Kassen-
stand berichte. Christian Traub bestätigte dem Kassier eine
hervorragende Kassenführung und konnte somit der Ver-
sammlung die Entlastung vorschlagen, diese wurden dem
Kassier sowie der Vorstandschaft danach einstimmig erteilt.
Als neue Kassenprüfer für das kommende Jahr wurden ein-
stimmig gewählt Missel Peter und Bollmann Markus. Nach
einer kurzen Aussprache bedankte sich der Vorsitzende Mack
bei allen anwesenden Mitgliedern und Kameraden beson-
ders bei deren Frauen für die tatkräftige Unterstützung wäh-
rend des Jahres, dank auch nochmals an alle die Ihre
Zugmaschinen beim alljährlichen Funkenfeuer bereitstellen. 
Vorsitzender Mack beendete nach seinen Ausführungen die
Versammlung und lud die Anwesenden zum gemütlichen Teil
und zum Vesper ein. Gez. Schriftführer, Traub Udo

Kommandant Mack und die zum Feuerwehrmann beforder-
ten Kameraden Forstner Markus und Rehm Christoph.

Reservistenkameradschaft Uttenweiler

Vereinsmeisterschaft 
Die KK Vereinsmeisterschaft findet in diesem Jahr am Sonn-
tag, den 14.03.09 in Hundersingen statt. Es sind Sachpreise
zu gewinnen. Beginn: 13.30 Uhr. 

An alle Soldatinnen, Soldaten 
und Reservisten der Bundeswehr:
Wir suchen laufend Mitglieder zur Auffrischung der Kame-
radschaft. Wenn Sie Mitglied der RK Uttenweiler sind, kön-
nen Sie an vielen verschiedenen Wettkämpfen der Bundes-
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wehr teilnehmen. Wie z.B. an Militärsportwettkämpfen,
Schieß- und Sportveranstaltungen, Truppenbesuchen und
Pflege der Kameradschaft. Wir treffen und an jedem dritten
Mittwoch im Monat im Feuerwehrhaus in Uttenweiler. Hierzu
ist jeder eingeladen der in die RK eintreten will. Sie können
auch mit unserem Vorstand Karl Rief oder mit jedem anderen
RK Mitglied Kontakt aufnehmen. 
Kontakt Adresse: Karl Rief, Tel. 07374/91013.

Gesangverein Frohsinn e.V. Uttenweiler

Ein Ständchen zum 80. Geburtstag
In der Luigengasse war am Dienstag, den 23. Februar 2010
ein großes Fest. Unser Ehrensänger Erich Werkmann, feierte
im Kreise seiner Familie und Freunde seinen 80. Geburtstag.
Für uns Sängerinnen und Sänger ist es selbstverständlich,
dass wir an diesem Tag ein Geburtstagsständchen singen und
unsere Glückwünsche musikalisch überbringen.
Die „Heimatglocken“ läuten den Festtag ein und mit der
„Abendruhe“ von Mozart eröffnen wir das Ständchen. Un-
sere 1. Vorsitzende Andrea Fritschle gratuliert im Namen des
Vereins und wünscht Erich für die Zukunft alles erdenklich
Gute und Gottes Segen.
Als Tenorsänger ist Erich 1948 in den Gesangverein einge-
treten und hat 32 Jahre mit uns gesungen. Vom Doanu-Bus-
sen-Gau ist er beim Liederabend 1978 für 30 Jahre Aktives
Singen geehrt worden. Er war ein zuverlässiger Sänger und
mit seiner freundlichen und humorvollen Art hat er auch
immer an verschiedenen Vereinsveranstaltungen teilgenom-
men. Andrea erinnert an die Vorträge der Bergpredigt in
Pfarrers Messgewand. 
Sie überreicht Jubilar Erich als Zeichen des Dankes für die
Treue zum Verein einen Geschenkkorb. Der Männerchor singt
„Morgens früh beim kühlen Taue“ und das „Schifferlied – es
löscht das Meer die Sonne aus.“ Bei allen Liedern singt der
Jubilar Erich gerne mit. Zum Abschluss des Ständchens ver-
abschieden wir uns mit „Als Freunde… kamen wir, als
Freunde gehen wir…“
Der Schwiegersohn Karl Lamp bedankt sich im Namen von
Erich und seiner Familie und lädt zu einem kleinen Umtrunk
in der Garage ein.

Chor Da Capo

Diesen Freitag ist keine Singstunde. Dafür haben wir am
Montag Singstunde. Näheres aber dazu per Mail.

Kinder- und Jugendchor Uttenweiler

Kinderchor
Die Probe diese Woche am Freitag, 12. März 2010 findet
schon um 16.30 Uhr statt. Wir singen gemeinsam bis 17.10
Uhr. Die „Großen“ proben anschließend mit dem Jugend-
chor bis 17.25 Uhr.

Jugendchor
Unsere Singstunde am Freitag, 12. März 2010 beginnt  bereits
um 17 Uhr. Wir singen zuerst mit dem Kinderchor die ge-
meinsamen Lieder, anschließend üben wir noch unsere
 Lieder. Die Probe endet um 17.45 Uhr.

Schützengilde 1969 Uttenweiler e.V.

Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung der Schützengilde Uttenweiler
1969 e.V. am morgigen Freitag, den 12.03.2010 ergeht herz-
liche Einladung an alle Mitglieder, Freunde, Gönner und
 Interessenten der Schützengilde Uttenweiler. Beginn ist
pünktlich um 19.30 Uhr im Schützenhaus in Uttenweiler.

Ergebnisse
Die erste Luftgewehrmannschaft setzte zum Ende der Runde
noch einmal richtig einen drauf und erzielte deutlich einen
neuen Vereinsrekord. Somit konnte die Mannschaft mit
einem riesigen Vorsprung sich den Sieg in der Gruppe C und
somit den Aufstieg sichern. Hervorzuheben ist übrigens noch
das hervorragende Einzelresultat von Willi Tromsdorf.
SG Rottenacker – SGi Uttenweiler I 1322:1494 Ringe
Für die SGU schossen:
Andreas Blersch 353 Ringe
Norbert Forstner 355 Ringe
Ellen Gärtner 375 Ringe (w)
Armin Hepp 369 Ringe (w)
Anette Leser 347 Ringe
Werner Tromsdorf 371 Ringe (w)
Willi Tromsdorf 379 Ringe (w)

Mit dem letzten Wettkampf konnte die zweite Luftgewehr-
mannschaft den Abstieg aus der Gruppe D noch verhindern
indem der direkte Konkurrent aus Hütten deutlich bezwun-
gen wurde.
SV Hütten – SGi Uttenweiler II 1298:1359 Ringe
Für die SGU schossen:
Christoph Blersch 333 Ringe (w)
Alexander Berckner 342 Ringe (w)
Matthias Brand 334 Ringe (w)
Markus Forstner 310 Ringe 
Michael Heinke 350 Ringe (w)
Tobias Prohm 311 Ringe

PC- und Fahrradbörse
der Schützengilde Uttenweiler am 20.03.2010 im Schüt-
zenhaus Uttenweiler, Klosterstraße 1, 88524 Uttenweiler

Anlieferung der Artikel:
Freitag, 19.03.2010 ab 20.00 Uhr
Samstag, 20.03.2010 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr
Verkauf:
Samstag, 20.03.2010 ab 10.30 Uhr
Rückgabe der Artikel bzw. der Erlöse:
Samstag, 20.03.2010 ab 12.00 Uhr

Nutzen Sie die Gelegenheit um PCs, Laptops, Festplatten,
sonstige Komponenten, Zubehör, Software (original),
Fahrräder, gerne auch Kinderfahrräder, Inliner usw. zu 
kaufen oder zu verkaufen. 
10 %  des Verkaufserlöses werden von der Schützengilde
einbehalten, pro Artikel wird eine Gebühr von 50 Cent er-
hoben. Unterstützen Sie die Schützengilde Uttenweiler.

Termine
12.03. JHV der Schützengilde
20.03. PC- und Fahrradbörse im Schützenhaus
30.03. Ausschusssitzung
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Musikverein Uttenweiler

Vorspielnachmittag der Jungmusikanten
Am Sonntag den 07. März zeigten die Jungmusiker des Mu-
sikverein Uttenweiler bei einem Vorspielnachmittag ihr Kön-
nen. Vorstand Bernd Marquard konnte hierzu im Bürgersaal
des Rathauses zahlreiche Eltern, Geschwister und Großeltern
begrüßen. Die Kinder und Jugendliche spielten in kleinen
Gruppen oder als Einzelvortrag. So präsentierten sich zu Be-
ginn zwei Blockflötengruppen unter Leitung von Melanie
Missel. Anschließend präsentierten sich zwei Schützlinge von
Corina Lamp auf dem Saxophon. Zwei Mädchen auf ihrer
Querflöte, ausgebildet von Anna-Maria Ulmschneider zeig-
ten was sie im Unterricht gelernt haben. Nach einer weite-
ren Querflötenspielerin unter der Leitung von Simone
Maigler folgte eine Waldhornspielerin ausgebildet von 
Richard Bösch. In der Pause konnten die Gäste Kaffee und
Kuchen genießen. Gut gestärkt ging es weiter mit der Euro-
visionsmelodie vorgetragen von einem jungen Baritonspie-
ler ausgebildet von Ralf Werkmann. Danach folgten das
Flügelhorn und die Trompeten von Alex Klink und Michaela
Hägele. Zum Schluss zeigten die Schlagzeuger von Andreas
Hugger mit verschiedenen Percussioninstrumenten ihr Kön-
nen. Das abwechslungsreiche Programm machte wieder ein-
mal deutlich, wie vielfältig das Angebot des Musikvereins
Uttenweiler ist und mit welchem Eifer die jungen Musiker bei
der Sache sind. 
Ein besonderer Dank gilt neben allen Ausbildern auch den
Eltern für die leckeren Kuchenspenden. Selina Neubrand

Freizeitmusikanten, Probe Ahlen
Die „Freizeitmusikanten“ beteiligen sich am Sonntag, den
21. März 2010 am Kirchenkonzert in Ahlen. Aus diesem
Grund findet unsere heutige Probe bereits um 19:30 Uhr in
der Kirche in Ahlen statt. Bitte kommt pünktlich und vollzählig.

Stammkapelle gestaltet Gottesdienst
Die Stammkapelle unter der Leitung von Ralf Kriz übernimmt
am Sonntag, 14. März 2010 die musikalische Gestaltung des
Gottesdienstes. Beginn ist um 10:00 Uhr.

Alteisensammlung
Die alljährliche Alteisensammlung findet am Samstag, 
27. März 2010 ab 08:00 Uhr statt. Sollten Sie größeres, sper-
riges Alteisen zur Abholung haben, wenden Sie sich bitte
zuvor an Gustav Traub, Tel. 91271.

Narrenzunft Pflugraicher Uttenweiler e.V.

Jahreshauptversammlung am Samstag
Die Hauptversammlung der Narrenzunft Pflugraicher Utten-
weiler e.V. findet am kommenden Samstag, 13.03.2010, ab
20 Uhr im Gruppenraum in der alten Schule statt.  

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorsitzenden über das abgelaufene 

Geschäftsjahr
4. Bericht des Zunftmeisters
5. Aussprache
6. Bericht des Schatzmeisters und der Zunftfilzer
7. Entlastung des Schatzmeisters
8. Bericht des Protokollers

9. Entlastung des Vorstandes
10. Wahlen
11. Anträge
12. Verschiedenes

Leihhäsrückgabe
Die Rückgabe der Leihhäser findet vor der Hauptversamm-
lung in der Zeit von 19:00 Uhr bis 19:30 Uhr im Gruppenraum
statt. Die Häser sind gereinigt abzugeben. 

Sportverein Uttenweiler e.V.

Abteilung Fußball

Altpapiersammlung letzten Samstag
Die Fußballer des SVU möchten sich bei allen Bürgern be-
danken, die uns bei der Altpapiersammlung am vergange-
nen Wochenende unterstützt haben. Ein besonderer Dank
geht an die Firmen Fritschle und Stocker, die die Sammel-
fahrzeuge zur Verfügung gestellt haben.

Saisonstart verschoben
Aufgrund des neuerlichen Wintereinbruchs sind am vergan-
genen Sonntag alle angesetzten Bezirksligaspiele ausgefal-
len. Die Nachholtermine stehen noch nicht fest. Am
kommenden Wochenende stehen die nächsten Spiele auf
dem Plan unserer Herrenmannschaften:
Die erste Mannschaft empfängt am Sonntag, den 14. März
2010, den FV Neufra I. Anpfiff ist um 15 Uhr.
Bereits um 13:15 Uhr trifft unsere zweite Mannschaft eben-
falls zu Hause auf den FV Neufra II.
Sollten die Spiele kurzfristig abgesagt werden, wird dies auf
unserer Homepage (www.sv-uttenweiler.de) angekündigt.

Abteilungsversammlung Abteilung Fußball des SVU
Die Abteilungsversammlung der Abteilung Fußball des SV
Uttenweiler findet am Samstag, den 27.03.2010, im Dorfge-
meinschaftshaus in Uttenweiler statt. Beginn ist um 20 Uhr.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
TOP   1: Begrüßung
TOP   2: Totenehrung
TOP   3: Bericht Abteilungsleiter
TOP   4: Bericht Schriftführer
TOP   5: Bericht Jugendleiter
TOP   6: Bericht AH-Leiter
TOP   7: Bericht Kassier
TOP   8: Bericht Kassenprüfer
TOP   9: Entlastung Kassier
TOP 10: Entlastung Abteilungsleitung
TOP 11: Wahlen (Abteilungsleiter, Kassier, Passivenvertreter)
TOP 12: Ehrungen
TOP 13: Sonstiges
Hierzu sind alle Mitglieder der Abteilung und Interessierte
herzlich eingeladen. Wünsche und Anträge zur Tagesord-
nung sind bis spätestens eine Woche vorher schriftlich oder
zur Niederschrift beim Abteilungsleiter einzureichen. 

Die Abteilungsleitung

Abteilung Handball

Ergebnisse
Auch an diesem Wochenende zeigten die Mannschaften wie-
der überzeugende Leistungen. Vor allem erwähnenswert sind
die deutlichen Siege der Damen- und Herrenmannschaft.
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Damen
SC Lehr III – SVU 9:23 (6:12)
Nachdem man schon das Wochenende zuvor einen Erfolg
gegen Lonsee-Amstetten eingefahren hatte wollte man ver-
gangenes Wochenende in Ulm-Lehr unbedingt nachlegen
um den angestrebten 4. Tabellenplatz zu festigen. Die Gäste
präsentierten sich auch dementsprechend. Erst bei einer Füh-
rung von 3:0 wachten die Gastgeber auf und bemühten sich
ihrerseits um Ergebniskorrektur. Allerdings war das Ende
schon bei einem Halbzeitstand von 6:12 absehbar. Wie schon
oft in der Vergangenheit bewiesen, stand auch diesmal die
Abwehr wieder felsenfest. Die wenigen Torwürfe, welche
dann doch noch die Abwehr durchbrechen konnten, wurden
prompt vom Geburtstagskind Karin Auchter, bis auf wenige
Ausnahmen, einwandfrei pariert. Die Gegner hatten es bei-
leibe nicht leicht mit dem SVU. Diesmal hat auch das Offen-
sivspiel den gewünschten Erfolg gebracht, so dass sich fast
jede Spielerin in der Torjägerliste wieder findet. Der SC Lehr
zeigte sich von einer ansonsten ungewohnt schwachen Seite
(nur vier Feldtore). Die Damen bauten während der zweiten
Halbzeit die Führung immer weiter aus. Die Spielerinnen ruh-
ten sich auf ihrem Vorteil nicht aus, sondern liefen noch ei-
nige wunderschöne Tempogegenstöße, welche dann auch
erfolgreich zum Abschluss kamen. Ein kleiner Schönheitsma-
kel blieb allerdings, als Beate Stöhr etwas übermotiviert
ihrem Namen alle Ehre gab und einen gegnerischen Konter
versuchte zu stören und anstatt dem Ball die Gegnerin er-
wischte. Die Spielerin hatte insofern Glück, dass die mögliche
Rote Karte nicht gegeben wurde. Nach diesem überaus se-
henswerten Spiel brach der verdiente Siegesjubel aus und
das Ergebnis konnte mit Karin Auchters Geburtstag würdig
gefeiert werden. In den verbleibenden Begegnungen der
Saison warten u. a. noch die beiden Meisterschaftsanwärter
aus Vöhringen und Ludwigsfeld auf unsere Damen. Bisher ist
im Kampf um die Meisterschaft noch nichts entschieden und
je nachdem, können die Partien gegen den SVU für die 
Titelanwärter ausschlaggebend sein. 
Für den SVU spielten: Julia Wucherpfennig, Isabel Bielefeld,
Olga Maier, Jasmin Letzgus, Ilona Breimeier, Karin Auchter,
Simone Stark, Beate Stöhr, Theresia Moll.

Weibliche B-Jugend
HSV Reinstetten – SVU 9:11 (3:6)
Schon am Sonntagmorgen waren die Mädels der weiblichen
B-Jugend in Biberach beim HSV Reinstetten zu Gast. Der Sie-
ger aus diesem Spiel konnte sich bis auf Tabellenplatz fünf
nach vorne schieben. Ein kleines Problem bestand für die
Mannschaft. Mit acht Spielerinnen stand gerade mal eine
Auswechselspielerin zur Verfügung. Doch der Wille war groß
und die Gäste wollten unbedingt an die Erfolge der letzten
Wochen anknüpfen. Doch der Einstieg ins Spiel gestaltete
sich schwierig. Ins Spiel unserer Mädchen schlichen sich viele
Fehlpässe und sonstige Unzulänglichkeiten ein. Auch die sich
bietenden Torchancen wurden nur mangelhaft ausgenutzt.
Aber die Mädels des HSV waren auch nicht besser, so dass
der SVU mit einer 6:3 Führung in die Pause gehen konnten.
Auch in der zweiten Halbzeit lief es zunächst auf beiden Sei-
ten nicht viel besser. Allerdings konnte man durch gute Ab-
wehrarbeit und einer starken Torhüterin Ester Sporleder sich
entscheidend absetzen. Am Ende sprang ein verdienter 11:9
Sieg heraus der vor allem unserer starken Keeperin zu ver-
danken war.
Es spielten für den SVU: E. Sporleder, S. Leser, S. Heinrich, 
S. Fetscher, T. Sorg, J. Wiest, S. Wiest, S. Sobol

Männliche C-Jugend
SVU – TV Weingarten 24:31

Herren
SVU – TSV Bad Saulgau IV 51:21 (26:10)
Nein es handelt sich nicht um keinen Schreibfehler im Er-
gebnis, es war wirklich so. Die Herren des SVU erteilten dem
hoffnungslos unterlegenen Tabellen-Letzten eine Handball-
lehrstunde. Es fällt schwer einen Bericht über dieses Spiel zu
schreiben. Zu überlegen waren die Gastgeber und haushoch
überfordert waren die Gäste. Das Spiel hatte schon nach 15
Minuten den Eindruck einer besseren Trainingseinheit für den
SVU. Zu offensichtlich waren die Löcher in der Abwehr die
Gäste. Die Spieler des SVU hatten im Angriff gleich mehrere
Optionen um sicher zum Abschluss zu kommen. Auch die
Spielzüge die in den vergangenen Trainingseinheiten einstu-
diert wurden konnten erfolgreich umgesetzt werden. In der
Abwehr wurde man kaum gefordert. Viele Bälle konnte unser
Torwart Patrick Maas sicher fangen und somit schnell Tem-
pogegenstöße damit einleiten. Höhepunkt des Spiels war
dann sicher kurz vor Schluss der 50. Treffer durch unseren
Youngster Jörg Arbter. Am Ende kann man wohl dazu sagen
das sich der SVU genug Selbstvertrauen für die restlichen
beiden Spiele erworfen hat um diese erfolgreich zu gestal-
ten. Schließlich will man bis zum Ende der Saison den ange-
strebten Tabellenplatz 3 halten. Erwähnenswert ist auch
noch, dass jeder Feldspieler mindestens zwei Treffer erzielen
konnte.
Für den SVU spielten: P. Maas, B. Maurer, W. Weber, T. Haas
(8), C. Buck (11), D. Fülle (3), Th. Aierstock (4), J. Arbter (6),
R. Steinert (4), R. Peter (3), A. Ruess (2), Th. Witkowski (3), 
R. Sobol (2), K. Kley (5/1).

Spiele am kommenden Wochenende:
Auch am kommenden Wochenende sind wieder einige
Mannschaften im Einsatz.

Herren
Sa. 13.03.10 19.30 Uhr SVU – SG Mettenberg
Zum letzten Heimspiel der Saison erwartet die Herrenmann-
schaft die SG Mettenberg. Die Gäste befinden sich zwar in
der Tabelle auf dem vorletzten Platz. Doch das Leistungsver-
mögen des Teams liegt deutlich höher. Viele Spiele, wie auch
das Hinspiel, mussten sie nur knapp abgeben. Also ist Vor-
sicht auch in diesem Spiel geboten.

Männliche B-Jugend
So. 14.03.10 14.30 Uhr TSG Söflingen- SVU
Die männliche B-Jugend ist beim TSG Söflingen zu Gast und
will versuchen im Endspurt vielleicht noch ein paar Plus-
punkte zu sammeln. Ob es gegen Söflingen gelingt bleibt
abzuwarten.

Damen
So. 14.03.10 15.30 Uhr TSF Ludwigsfeld II - SVU
Eine schwierige Aufgabe erwartet die Damen beim aktuel-
len Tabellen-Zweiten. Trotzdem hat man aus den vergange-
nen zwei Spielen genug Selbstvertrauen um das Spiel
zumindest offen gestalten zu können.

Abteilungsversammlung
Die diesjährige Abteilungsversammlung der Handballabtei-
lung des SV Uttenweiler findet am Samstag, den 27.03.10 um
19.30 Uhr im großen Saal des DGH in Uttenweiler statt. Dazu
sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner der Abteilung herz-
lich eingeladen.
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Es sind folgende Tagesordnungspunkte vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Bericht des Abteilungsleiters
3. Worte des Vorsitzenden des Gesamtvereins
4. Bericht des Sportlichen Leiters
5. Bericht des Jugendleiters
6. Bericht des Schriftführers
7. Bericht des Eventmanagers
8. Bericht des Kassiers
9. Bericht der Kassenprüfer
10. Entlastung
11. Ehrungen
12. Wahlen
13. Sonstiges, Wünsche und Anträge
Sonstige Wünsche und Anträge sind bis spätestens eine
Woche vor der Versammlung beim Abteilungsleiter Gerhard
Maas schriftlich oder zur Niederschrift einzureichen.  

Abteilung Ski & Board

Saisonabschluß Sölden - 10./11. April 2010
Wir lassen es noch einmal krachen. Der eigentliche Winter ist
vorbei, doch bevor wir die Skier und Boards in den Keller
stellen, wollen wir es noch einmal wissen. Je nach Wetter er-
wartet uns Pulverschnee oder Firn, genau kann man das nie
sagen, aber zweifellos ist die Zeit im April ideal in diesen
Höhen. Nach einem ausgiebigen Skitag genießen wir noch
die abendlichen Sonnenstrahlen an einer der vielen Bars im
Tal. Der Tag klingt gemütlich aus und wird mit einem ausgie-
bigen Abendessen abgerundet. Wer noch ausreichend Kon-
dition hat, kann ins legendäre Nachtleben von Sölden
eintauchen. Diese Ausfahrt ist sicher ein Highlight für jeden,
egal ob Kilometerfresser, Freerider, Sonnenanbeter, Natur-
genießer oder Partylöwe.
Abfahrt: 5 Uhr - Turnhalle Uttenweiler
Preis: 189 Euro
Leistung: 1xHP, Skipass, Fahrt
Anmeldung: Lothar Beller 07376/963155 

lothar.beller@gmx.de 

Freizeitsport

Bericht Abteilungsversammlung 
Zu Beginn unserer Abteilungsversammlung, die am 5.03.10
statt fand, begrüßte die 1.Vorsitzende Ursula Veit alle Anwe-
senden und ging somit gleich zu ihrem Bericht über.
Der Übungsbetrieb verlief wie in den letzten Jahren unfallfrei
und reibungslos. Ebenso reibungslos und erfolgreich  verlief der
Wechsel bei den Übungsleiterinnen vom Mutter-Kind-Turnen.
Bei den beiden ehemaligen Übungsleiterinnen Katja Scholz
und Brigitte Rief bedankte sie sich nochmals für ihren jahrelan-
gen und erfolgreichen Einsatz. Vor einem halben Jahr nun über-
nahmen Katja Dietrich und Tatjana Ivancovic diese Gruppe. Die
Tatsache dass nur Neuanmeldungen und keine Abmeldungen
vorliegen lässt daraus schließen dass sie ihren Job sehr gut ma-
chen. Wir wünschen ihnen auch weiterhin so viel Erfolg und
hoffen, dass sie uns lange erhalten bleiben. Seit dem 21.01.10
gibt es eine neue Untergruppe mit einem Übungsleiter in un-
serer Freizeitabteilung. Leider konnte Herr Helmut Frick nicht
da sein um uns diese Gruppe und sich selber vorzustellen. Des-
wegen gab es eine Kurzfassung von der 1.Vorsitzenden. Die
Gruppe heißt Tai ChiChuan / Qi Gong und wird im Moment
von 18 – 22 Personen  besucht. Dadurch hat sich auch unsere
Mitgliederzahl leicht erhöht. Leider gab es auch eine negative
Nachricht zu verkünden. Unsere ehemalige Übungsleiterin Ni-
cole Bogenrieder verstarb leider bei einem Autounfall. Zu einer

Trauerminute erhoben sich alle Anwesenden von ihren Plätzen.
Zum Schluss ihres Berichtes bedankte sie sich noch bei allen
ihren Übungsleiter/innen und ihrem Gremium für die gute und
selbstständige Zusammenarbeit. Bei Problemen und Wünschen
steht sie jederzeit mit Rat und Tat zur Verfügung und man wird
sich um eine einvernehmliche Lösung bemühen. Dann folgte
der Bericht der Schriftführerin. Da alles seinen geregelten Gang
ging fiel dieser kurz aus. Die Rückenschule wurde wieder mit
großem Erfolg durchgeführt. Es konnten wieder zwei Gruppen
gebildet werden. Wir hoffen auf eine Neuauflage im kommen-
den Herbst. Das Sportabzeichen konnte Dank Erich Meßmer
auch wieder durchgeführt werden. Neun Personen legten er-
folgreich ihre Prüfungen ab. Dafür erhielten sie Urkunden und
Abzeichen. Verliehen wurden Abzeichen 5-mal Gold und 4-mal
Silber. Herzlichen Glückwunsch. Das Sportabzeichen kann jeder
der etwas sportlichen Ehrgeiz besitzt schaffen. Wir hoffen dass,
das Sportabzeichen auch dieses Jahr wieder angeboten wird.
Die anschließenden Berichte der Übungsleiterinnen fielen po-
sitiv aus. Keine Unfälle, alles läuft gut. Übungsleiterin Ruth
Leukhardt wünscht neue Geräte für das Vorschulturnen damit
sie das Turnen auch mal anders gestalten kann. Detailliert und
aufschlussreich war der Bericht der Kassiererin Pia Traub. Aus-
gaben und Einnahmen hielten sich die Waage. Somit fiel der
Kontostand positiv aus. Die Kassenprüfer Ruth Leukhardt und
Anton Moll bescheinigten der Kassiererin eine tadellose und
einwandfreie Kassenführung. Anton Moll nahm daraufhin die
Entlastung vor, welche einstimmig erfolgte. Die Entlastung der
gesamten Vorstandschaft wurde von Hermann Moll vorge-
schlagen. Auch diese erfolgte einstimmig. Die anstehenden
Wahlen wurden von Ursula Veit vorgenommen. Zur Wahl
stand das Amt des: 2.Vorsitzenden, das Amt des Schriftfüh-
rers und das Amt der Kassenprüfer. Der bisherige 2.Vorsit-
zende Eugen Elser stellte sich nicht mehr zur Verfügung. Als
Nachfolger wurde Ralf Scholz  vorgeschlagen.  Ralf Scholz
wurde einstimmig ins Amt gewählt.  Ebenso einstimmig in
ihren Ämtern bestätigt wurden: 
Schriftführerin:  Monika Koschuhar  
Kassenprüfer: Ruth Leukhardt u. Anton Moll
Da keine Wünsche und Anträge vorlagen beendete die 
1. Vorsitzende Ursula Veit die Versammlung.

Kleintierzuchtverein Z512 Uttenweiler
und Umgebung e.V.

Einladung zur Kleintier-Börse am Sonntag 14. März 2010
in Uttenweiler, beim Züchterheim(Zh.)  von  9.30 bis12 Uhr.
Gehege Nutzung und Eintritt  frei. Nur gesunde Tiere auf die
Börse bringen. Es können Kaninchen - Zwerghühner - Hühner
- Tauben - Meerschweinchen 
• verkauft - gekauft - bzw. getauscht werden.
• Hühner und Tauben nur mit New Castle-Impfung 

zugelassen.
Kleintiergebrauchsteile, Hanfeinstreu und Karotten werden
ebenfalls angeboten.
Auf reges Interesse an unserer Kleintier-Börse freut sich 
Richard Gebhard, 1.Vors., Tel.: 07374/2897.

50er Fest Jahrgang 1959

Unser 50er Fest liegt schon ein paar Tage zurück auf welches
wir gerne zurückblicken können. Nach Begleichung aller Un-
kosten weist unser Konto noch einen kleinen Überschuss auf.
Diesen stellen wir nun Schwester Felicitas Zell zur Verfügung. 

Das Orgateam
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Vereinsnachrichten Ahlen

Einladung zur Bauernversammlung

Ortsverband Ahlen
Am Dienstag, 16. März 2010 um 20 Uhr im Gasthaus Sonne.
Tagesordnung:
• Wahl des Ortsobmannes und Stellvertreter
• Vortrag: Aktuelle Informationen aus dem Bauernverband

Referent: Egon Oehler, Kreisgeschäftsführer
anschließend Diskussion

• Verschiedenes Ortsobmann, A. Braig

Vereinsnachrichten Dieterskirch

Sportfreunde Bussen 1964 e.V.

Vorankündigung Altmaterialsammlung
Wetterbedingt mussten die Sportfreunde Bussen die für den
6. März geplante Altmaterialsammlung leider absagen. 
Jedoch führen die Sportfreunde die Sammlung nun am 
20. März durch und hoffen auf Verständnis und rege Beteili-
gung in den betreffenden Ortschaften. Gesammelt wird in Die-
tershausen, Dieterskirch, Oberwachingen, Dobel, Offingen,
Aderzhofen und Dentingen Altglas sowie Altpapier. In Saug-
gart wird Altglas gesammelt. Wir bitten Sie, das Altmaterial ab
ca. 8.30 Uhr  gesäubert bereitzustellen. Die Vereinsleitung

Schützenverein Dieterskirch e.V.

Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 27.03.10 findet um 20 Uhr im Schützen-
haus in Dieterskirch die diesjährige Jahreshauptversammlung
statt. Hierzu möchten wir Sie recht herzlich einladen. 

Tagesordnung:   
1.   Begrüßung
2.   Totengedenken
3.   Bericht des Vorstandes
4.   Bericht des Schriftführers
5.   Bericht des Schatzmeisters
6.   Bericht der Kassenprüfer
7.   Bericht des Sport- und Jugendleiters
8.   Bericht der Abteilung Frauenturnen
9.   Entlastung der Vorstandschaft
10.   Wahlen
11.   Ehrungen
12.   Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Wünsche und Anträge müssen spätestens eine Woche vor
der Versammlung schriftlich bei OSM Paul Stöhr eingereicht
werden.

Kirchenchor Dieterskirch

Dirigent/in gesucht
Leider sind wir wieder oder immer noch auf der Suche nach
einer Chorleiterin oder einem Chorleiter für unseren Kath.
Kirchenchor St. Ursula Dieterskirch. Auch über Bewerber, die
gerade eine Chorleiterausbildung machen oder die auch

ohne eine spezielle Ausbildung in der Lage wären, unseren
Chor zu übernehmen, würden wir uns freuen.
Unsere Singstunden sind immer donnerstags, ab 20.00 Uhr
Wir sind zwar ein kleiner Chor mit derzeit 22 Sängerinnen
und Sängern, aber vielleicht könnten wir durch Ihr/Dein En-
gagement neue Sänger/innen dazu gewinnen. Wer Interesse
hat, möge sich einfach mal ganz unverbindlich melden bei
- Monika Walz (07374 1552) oder
- beim Kath. Pfarramt Dieterskirch 

(07374/580 – Pfarrer Rehm, Uttenweiler).
Hier gibt es auch weitere Informationen. Es wäre für die Sän-
gerinnen und Sänger, aber auch für die Kirchengemeinde
sehr schade, wenn es mit unserem Chor nicht weiter ginge.
Momentan proben wir trotzdem noch fleißig, denn wir wol-
len die anstehenden kirchlichen Feiertage, nämlich Palm-
sonntag, Karfreitag und Ostern natürlich mit unserem
Gesang umrahmen. Dies ist nur möglich, weil sich unser
 Mitsänger Klaus Baumgart vorübergehend bereiterklärt hat,
die Leitung zu übernehmen. Es ist der Wunsch von uns allen,
dass es weitergeht, denn wir sind der Meinung, dass auch in
so einer kleinen Pfarrei wie Dieterskirch ein Kirchenchor zum
kulturellen Leben gehört.

Vereinsnachrichten Offingen

Musikverein Offingen e.V.

Alteisen- und Altkleidersammlung
Der Musikverein Offingen führt am Samstag, 13. März 2010, 
die nächste Alteisen- und Altkleidersammlung durch.
Gesammelt werden:
- Alteisen
- gut erhaltene Kleidungsstücke 
(die der Wiederverwertung zugeführt werden)

- Bett- und Haushaltswäsche
- Unterwäsche
- Woll- und Strickwaren
- Stoffreste und Lumpen
- Schuhe (paarweise zusammengebunden)
Wir bitten Sie, die Altkleider in Plastiksäcken verpackt ab 
9 Uhr gut sichtbar am Straßenrand bereitzustellen.
Die Abholung erfolgt bei jedem Wetter.
Für Wertsachen, die sich in den Altkleidern befinden, über-
nehmen wir keine Haftung. 
Vielen Dank für ihre Unterstützung.

Musikverein Offingen e.V.

Sonstige Vereine

Partnerschaftsverein Seekirch-Töttös

Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung des Partnerschaftsvereins See-
kirch-Töttös am Samstag, 27.März 2010, 19.00 Uhr im Forum
in Seekirch, ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder,
Freunde, Gönner und Interessenten des Vereins.
Folgender Ablauf ist vorgesehen:
1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorsitzenden 
3. Bericht der Schriftführerin 
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4. Bericht des Kassiers 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Wahlen (3. Vorsitzender, Kassiers, Beisitzer) 
7. Wünsche und Anträge 
Anträge zur TO sind spätestens eine Woche vor der Ver-
sammlung schriftlich bei einem Mitglied der Vorstandschaft
einzureichen. 

Großer Ertinger Kinderbasar

Am 20.03.10 findet der diesjährige Frühjahrs- und Sommer-
basar der Krabbelgruppe Ertingen statt. Von 9.00- 11.00 Uhr
finden Sie in der Turnhalle der Michel-Buck-Schule eine große
Auswahl an Kinderbekleidung, Spielsachen, Kinderwagen,
Autositze, uvm. Werdende Mütter mit laufendem Mutterpass
sind schon ab 8.30 Uhr auf unseren Basar eingeladen. Wir
freuen uns auf Sie und wünschen viel Spaß beim Einkaufen.

Ihre Krabbelgruppe Ertingen

Verein landwirtschaftlicher Fachbildung

... im Kreis Biberach e. V.
Frühjahrs- und Osterdeko selbst gestalten
Der Verein landwirtschaftlicher  Fachbildung im Kreis  Biber-
ach e.V. lädt  zum  floralen Gestalten am Dienstag, 16. März
und Freitag, 19. März 2010 jeweils um 19:30 Uhr in die Land-
wirtschaftsschule Biberach, Bergerhauser Straße 36 ein.
Unter Anleitung von Renate Kiess werden Kränze, Gestecke
und Sträuße gefertigt. Mitzubringen sind Moos, Buchs,
 Korkenzieher, Forsythien, Palmkätzchen, Draht und Schere.
Weiteres Deko-Material kann im Kurs gekauft werden. 
Anmeldung unter Tel.-Nr. 07351/52-6702.

Narrenzunft Oberstadion

26. Jedermann – Wanderpokalschießen
In der Zeit vom 24.03 bis 27.03.2010 wird das Wanderpokal-
schießen wieder vom Schützenvereins Hundersingen ausge-
tragen. Wer Lust und Zeit hat daran teilzunehmen sollte sich
bei mir melden. Thomas Frankenhauser, Tel. 07357/91131

Württemb. Sportjugend im WLSB e.V.

Qualifizierung vor Ort: 
Der kompakte Schulungs-Sechserpack der Sportjugend
Im Sechserpack zum qualifizierten Jugendmitarbeiter: An
sechs Montagabenden - 3./10./17. Mai, 7./14/21. Juni, jeweils
18.30 bis 21.30 Uhr - bietet die Wur̈ttembergische Sportju-
gend (WSJ) in Munderkingen „WSJ vor Ort – Kompaktschu-
lung für Jugendmitarbeiter“ an. Bei „WSJ vor Ort“ handelt es
sich um eine dezentrale Schulungsreihe rund um das Thema
„Jugendarbeit im Sportverein“. Es werden die Themen Ju-
gend und Gesellschaft, Pädagogik, Planung von Freizeiten, Ju-
gendschutz, Zuschüsse für die Jugendarbeit sowie Sportpraxis
bearbeitet. Die WSJ-Referenten geben zudem Tipps rund um
die sportliche Jugendarbeit. Eingeladen sind alle interessierten
Sportvereins- mitarbeiter, die Kinder- und Jugendgruppen be-
treuen – egal aus welcher Sportart. Die Lehrgangsgebühr für
alle sechs Schulungsabende beträgt 21 Euro. Anmeldung
und nähere Infos im Internet unter http://kompakt.wsj.de
oder direkt bei der Wu ̈rttembergischen Sportjugend, 
Tel. 0711/28077-144. Anmeldeschluss ist der 26. März 2010.

Kirchliche Nachrichten

Seelsorgeeinheit Bussen

Katholisches Dekanat Biberach
Paare können sich auf die Ehe vorbereiten
Die katholischen Dekanate Biberach und Saulgau bieten am
17./18.04.2010 in Schemmerhhofen, St. Anna-Haus, Käppe-
lestr. 18 einen Ehevorbereitungskurs für Paare an. Der Kurs
findet statt von 14 bis 18 Uhr (Sa) und 9 bis 12 Uhr (So). Das
Ehepaar Elfriede und Gerhard Wespel gestaltet diesen Kurs.
Er bietet Gelegenheit, über die Vorstellungen von Partner-
schaft und Ehe miteinander ins Gespräch zu kommen, den
täglichen Umgang miteinander in den Blick zu nehmen, sich
über das Sakrament der Ehe zu informieren und der Frage
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nachzugehen, wie Paare Glauben und Leben in der Ehe prak-
tisch verbinden können. Es wird eine Kursgebühr von 41 Euro
pro Paar erhoben. Anmeldungen bitte bis zum 01.04.10 an
die  Geschäftsstelle der Dekanate, Kolpingstr. 43, 88400 
Biberach, Tel.: 07351/182130, dekanat.biberach@drs.de,
http://dekanat-biberach.drs.de.

St. Simon und Judas Uttenweiler
St. Ursula Dieterskirch
St. Nikolaus Sauggart

Freitag, den 12. März 2010 –  Almund, Beatrix
8.15  Dieterskirch Rosenkranz
17.00 Uttenweiler Kreuzwegandacht
19.00 Sauggart  Kreuzwegandacht

Samstag, den 13. März 2010 – Pauline, Leander, 
Answin (Oswin)
19.00 Sauggart Vorabendmesse 

(f. leb. + verst. d. Fam. Dentler/Huckle/
Liebhart; f. verst. Karl + Hildegard 
Lamp + Maria Traub)

Sonntag, den 14. März – 4. Fastensonntag – Laetare
-- Kirchengemeinderatswahlen --
8.30 Dieterskirch Heilige Messe
10.00 Uttenweiler Heilige Messe
13.00 Uttenweiler Rosenkranz
13.00 Sauggart Rosenkranz
13.30 Dieterskirch Rosenkranz

Montag, den 15. März 2010 –  Klemens Maria Hofbauer, 
Zacharias
8.00 Uttenweiler Schulgottesdienst in der Pfarrkirche 

in Uttenweiler
8.15 Dieterskirch Rosenkranz

Dienstag, den 16. März 2010 
8.15 Dieterskirch Rosenkranz
9.00  Uttenweiler Heilige Messe 

(f. Fritz Pfleghar; n. Meinung)

Mittwoch, den 17. März 2010 –  Gertrud v. Nivelles, Patrick
-- Krankenkommunion in Dieterskirch --
16.00 Uttenweiler Ministrantensport
17.00 Uttenweiler Rosenkranz
18.30 Dietershausen Rosenkranz
19.00 Dietershausen Abendmesse (n. Meinung)

Donnerstag, den 18. März 2010 –  Eduard
8.15 Dieterskirch Rosenkranz
13.30 Uttenweiler Senioren-Kreuzwegandacht 
18.00 Uttenweiler Heilige Messe (n. Meinung)

Anschl. Eucharistische Anbetung
19.30 Dietershausen Gebetskreis

Freitag, den 19. März 2010 –  Hl. Josef, Bräutigam der 
Gottesmutter Maria - Hochfest
8.15 Dieterskirch Rosenkranz
17.00 Uttenweiler Kreuzwegandacht
19.00 Oberwachingen Abendmesse 

(Maximilian, Maria + Bernd Schelkle; 
f. Josef + Maria Blersch + verst. Angeh. 
d. Fam. Würstle; Josef + Josefine 
Frankenhauser)

Samstag, den 20. März 2010 – Pauline, Leander, 
Answin(Oswin)
17.30 Uttenweiler Beichtgelegenheit
19.00 Dieterskirch Vorabendmesse 

(f. leb. + verst. der 
Fam. Fiesel + Braisch)

19.00 Uttenweiler Wort-Gottes-Feier

Sonntag, den 21. März – 5. Fastensonntag – Laetare
„Kollekte Misereor“
8.30 Sauggart Heilige Messe
8.30 Uttenweiler Heilige Messe
13.00 Uttenweiler Rosenkranz
13.00 Sauggart Rosenkranz
13.30 Dieterskirch Rosenkranz
13.30 Offingen Bußandacht für die ganze  

Seelsorgeeinheit auf dem Bussen

Wichtige Rufnummern
Pfarramt Uttenweiler: 07374/580 ; Fax: 07374/1270   
(Pfarramt Unlingen: 07371/8013)
e-mail: KathPfarramt.Uttenweiler@drs.de
Mesnerin Frau Benk-Lamparter: 07374/914161 bzw. Handy
0174/4163999

Öffnungszeiten Pfarrbüro Uttenweiler
Das Pfarrbüro ist immer Dienstags von 9.30 - 11.30 Uhr ge-
öffnet. Am Freitag ist das Pfarrbüro telefonisch erreichbar
von 8.30 - 11.30 Uhr.

Einladung zum Jugendkreuzweg 
am Sonntag, 14.03.2010 um 19.00 Uhr in Uttenweiler
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Bußfeiern der Seelsorgeheit und Beichtgelegenheiten vor
Ostern in unseren Gemeinden

Bußfeiern
Sonntag, 21. März 2010 um 14.30 Uhr in der Bussenkirche
Sonntag, 28. März 2010 um 19 Uhr in Unlingen
Montag, 29. März 2010  um 19 Uhr in Uttenweiler
Beichte
Mittwoch, 24. März 2010 um 18 Uhr in Dieterskirch
Freitag, 26. März 2010 um 18 Uhr in Sauggart
Samstag, 27. März 2010 um 17.30 Uhr in Uttenweiler
Karfreitag, 2. April 2010 von 9 - 11 Uhr in Uttenweiler 
(mit fremdem Beichtvater)
Schülerbeichte
Mittwoch, 31. März 2010 von 16 - 18 Uhr in Uttenweiler

Nachtrag zum Weltgebetstag der Frauen am 5. März
Die Kollekte am Weltgebetstag der Frauen am 5. März ergab
120 Euro. Der Betrag wurde an die Stiftung von Frau Dr. 
Reginamaria Eder aus Riedlingen, die für Frauen in Kamerun
arbeitet,überwiesen. Allen Gebern ein herzliches Danke.

Generalversammlung des Kirchenchores Uttenweiler
Am Dienstag, 2. März 2010 hielt der Kirchenchor Uttenwei-
ler seine diesjährige Generalversammlung ab. Die Tagesord-
nung wurde zuvor im Mitteilungsblatt öffentlich bekannt
gemacht. Vorständin Gertrud Blersch konnte den nahezu
vollständigen Chor begrüßen. Ihr besonderer Gruß galt 
unserem Ortsgeistlichen Herrn Pfarrer Manfred Rehm, dem
2. Vorsitzenden des Kirchengemeinderats, Herrn Karl-Heinz
Maigler sowie unserer Organistin Stefanie Fürst. Im Anschluss
an die Begrüßung folgte die Totenehrung. 
Tagesordnungspunkt 3 war der Bericht der Vorsitzenden. Sie
ging auf die besonderen Ereignisse des vergangenen Jahres
ein. Einer der absoluten Höhepunkte des vergangenen Jah-
res war der 2-tägige Ausflug nach Salzburg der von Angelika
und Manfred Rieger hervorragend organisiert wurde. Hierfür
bedankte sie sich nochmals ganz herzlich. Ihr Dank galt aber
auch der Vorstandschaft und den Sängerinnen und Sängern
für das stetige Engagement. Ein besonderer Dank galt unse-
rer Organistin Stefanie Fürst und unserer Chorleiterin Edith
Rudolph sowie Herrn Pfarrer Rehm und Herrn Maigler für die
gute Zusammenarbeit mit der Kirchengemeinde. Danach
folgte die Ansprache unseres Präses, Herrn Pfarrer Rehm.
Singen im Kirchenchor ist  „Singen zur Ehre Gottes“. Die
Mitte  ist Jesus Christus. Auch er ging auf das schöne Mitei-
nander ein und bedankte sich hierfür bei der Vorstandschaft
und dem gesamten Chor. Beim anschließenden Bericht
 unserer Chorleiterin Edith Rudolph konnte man die Freude
spüren, die sie als Chorleiterin hat. Sie ging auf die verschie-
denen Anlässe ein. Besonders erwähnte Sie die gute Reso-
nanz vom Singen beim Kirchenpatrozinium in Rupertshofen
im Sommer vergangenen Jahres. Auch sie bedankte sich bei
allen Anwesenden für die gute und harmonische Zusam-
menarbeit und ganz besonders auch die Bereitschaft das
ganze Jahr über, sei es beim  Probenbesuch oder auch ganz
besonders bei Beerdigungen. Anschließend folgte der Be-
richt der Schriftführerin Lucia Moll. Sie konnte die ganzen Ter-
mine, seien es Beerdigungen, weltliche Auftritte oder die
Gestaltung der Gottesdienste während des Kirchenjahres,
Revue passieren lassen. Der  anschließende Kassenbericht
wurde von Anneliese Kehrle vorgetragen. Sie konnte in ge-
wohnter Weise eine tadellose Kasse vorweisen so dass an-
schließend durch Wolfgang Jerg die Entlastung der ganzen
Vorstandschaft vorgenommen werden konnte. Beim nach-
folgenden Tagesordnungspunkt „Wahlen“ unter der Wahl-

leitung von Ulrich Henkel  konnten alle zu Wählenden auf 2
weitere Jahre einstimmig wieder  gewählt werden:
Geschäftsführende Vorsitzende – Gertrud Blersch
Schriftführerin – Lucia Moll
Beirätin Sopran – Theresia Fritschle
Beirat Tenor – Paul Bösch
Notenwart – Margareta Jerg
Danach wurden für das kommende Jahr noch verschiedene
Termine bekannt gegeben. Am Schluss der Versammlung
 bedankte sich Herr Karl-Heinz Maigler beim ganzen Chor. Mit
einem gemeinsamen Vesper konnte man um 20:45 Uhr zum
gemütlichen Teil übergehen. 

Machen Sie bitte von Ihrem Wahlrecht Gebrauch
In den letzten Wochen sind Ihnen die Wahlbenachrichti-
gungskarte und der Stimmzettel für die Kirchengemeinde-
ratswahl am 13./14. März 2010 zugestellt worden. Bitte
bringen Sie am Wahltag die Wahlbenachrichtigungskarte und
den ausgefüllten Stimmzettel ins Wahllokal mit. Wenn Sie
wahlberechtigt sind, aber die Wahlbenachrichtigungskarte
oder den Stimmzettel verlegt haben, können Sie im Wahllo-
kal trotzdem wählen, wenn Sie Ihren Personalausweis ins
Wahllokal mitbringen. 
Öffnungszeiten der Wahllokale: siehe 1. Seite
Sollten Sie am Wahltag ortsabwesend oder verhindert sein,
können Sie noch bis Freitag, 12.3.2010, 12 Uhr einen Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen auf dem für Sie zuständigen
Pfarramt beantragen. Die Briefwahl muss spätestens am
Wahltag im Wahllokal abgegeben sein. Später eingehende
Briefwahlen sind ungültig.

Seniorentreff im März
Am 18. März um 13.30 Uhr treffen wir uns in der Kirche zur
Kreuzwegandacht. Anschließend, ca. 14.15 Uhr finden wir uns
im kath. Gemeindehaus ein, wo nach dem Aufwärmen bei Kaf-
fee und Weißbrot Pfarrer Rehm mit uns den Mittag verbringen
wird. Sie sind herzlich eingeladen, auch wenn Sie, aus welchen
Gründen auch immer, nur beim 2. Teil mitmachen können.

Kirchengemeinde Offingen mit Bussen

Samstag, 13. März, Judith v. Ringelheim
10.00 Wallfahrtsmesse in der Bussenkirche 

(Bussenverein und für Lebende
und Verstorbene der Fam. Mayer und 
für die Armen Seelen)

15.00-16.00 Beichtgelegenheit in der Bussenkirche

Sonntag, 14. März, 4. Fastensonntag (Laetare)
9.00-16.00 Kirchengemeinderatswahl im Rathaus
10.00 Amt in der Bussenkirche 

(für Pfarrgemeinde und Wallfahrer)
14.30 Kreuzweg, Beginn am Gasthaus „Petrus“
kein Rosenkranz in der Ortskapelle

Montag, 15. März, Klemens Maria Hofbauer
8.00 Schülergottesdienst in der Pfarrkirche 

in Uttenweiler

Dienstag, 16. März
18.30 Rosenkranz in der Ortskapelle
19.00 Eucharistiefeier in der Ortskapelle 

(für †Gertrud Volz und verstorbene
Angehörige, 15. Jahrtagsmesse für 
†Philipp Schurr und verstorbene Angehörige)

Mitteilungsblatt der Gemeinde Uttenweiler 11.03.2010



Donnerstag, 18. März, Cyrill von Jerusalem
18.30 Rosenkranz in der Ortskapelle
19.00 Schülermesse in der Ortskapelle 

(für †Nikolaus Herte und Lebende und 
Verstorbene der Fam. Reisch und Schelkle)

Freitag, 19. März, Josefstag
10.00 Festgottesdienst in der Bussenkirche 

(für †Pfarrer Josef Paul, †Pfarrer Josef 
Mandel und verstorbene Angehörige und für 
alle Verstorbenen, die diese Namen getragen 
haben)

Samstag, 20. März, Irmgard v. Erstein
10.00 Wallfahrtsmesse in der Bussenkirche 

(Bussenverein, †Josef Maier, †Pfarrer Michael 
Merkl und Rosina Berenz)

15.00-16.00 Beichtgelegenheit in der Bussenkirche
19.00 Sonntagvorabendmesse in der Ortskapelle 

(für Verstorbene der Fam. Kegel, Zittrell und 
Widmer und 3. Jahrtagsm. für †Otto Nusser)

Sonntag, 21. März, 5. Fastensonntag, Misereorkollekte
10.00 Amt in der Bussenkirche 

(für Pfarrgemeinde und Wallfahrer)
14.30 Bußfeier in der Bussenkirche, 

mitgestaltet vom Männerchor
18.30 Rosenkranz in der Ortskapelle 

Gottesdienste in:
Dietelhofen So. 14.03. 10.00 Uhr Hl. Messe
Göffingen So. 14.03. 10.00 Uhr Hl. Messe
Möhringen So. 14.03. 8.30 Uhr Hl. Messe
Uigendorf Sa. 13.03. 19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse
Unlingen So. 14.03. 8.30 Uhr Hl. Messe

Palmsonntag 2010
Es ist ein alter Brauch, dass vor allem unsere Kinder und
 Jugendlichen zum Palmsonntagsgottesdienst einen Palmen
mitbringen. Wir bitten die Eltern und Großeltern, den Kin-
dern zu helfen, einen Palmen zu machen und ihn am Palm-
sonntag zur Segnung bringen. Alle Palmträger bekommen
am Ende des Gottesdienstes eine Palmbrezel.
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Josefstag auf dem Bussen
Das Bussenpfarramt lädt ganz herzlich zur Feier des Josefs-
tages am Freitag, 19. März 2010 ein.
Besonders sind alle eingeladen, die den Namen Josef und
Josefine tragen, auch jene, deren Angehörige diesen Namen
getragen haben und die an diesem Tag ihrer Verstorbenen
gedenken wollen. 
Um 10.00 Uhr ist Festgottesdienst in der Bussenkirche. 
Im Anschluss daran, sind alle, die diese Namen tragen, zum
geistlichen Frühschoppen ins Gasthaus „Schönblick“ einge-
laden. Pfarrer Albert Menrad

Seelsorgeeinheit Ulrika Nisch
Unbefleckte Empfängnis Ahlen

St. Blasius Attenweiler
St. Johannes Baptist Oggelsbeuren

St. Vitus Rupertshofen

Verlässliche Seelsorge 
Die Seelsorge kann wie folgt in Anspruch genommen wer-
den: Pater Hubert Waller SVD, Tel. 07357/444
Pfarrer Pater Alfred Tönnis OMI, Käppelestr. 16, 
88433 Schemmerhofen, Tel. 07356-9379-0

Seelsorgetelefon von Pfarrer Pater Alfred Tönnis OMI für
Notfälle: Handy 0172-3084848, (jedes E-Mail bis 22.00 Uhr
wird am gleichen Tag gelesen): pateralfred@t-online.de

Beichtgelegenheit
Immer jeden Samstag ab 14.00 Uhr im Käppele in Schem-
merhofen oder nach Absprache.

Pfarrbüro
Dienstag 8.30 - 11.30 Uhr in Oggelsbeuren, Tel. 07357/2375
Donnerstag 8.30 - 9.30 Uhr in Attenweiler, Tel. 07357/917718
9.45 - 11.30 Uhr in Rupertshofen, Tel. 07357/444

Postweg Kath. Pfarramt, Am Kirchberg 9, 88448 Attenweiler
E-Mail: kath.kirche_gem.attenweiler@gmx.de

Not- und Bereitschaftsdienst 
(bei nicht Erreichen von Pater H. Waller) 
vom 08.03.2010 - 14.03.2010:
Pater Dr. Athanasius von Wedon OMI
Tel.: 07356-9379-15, Handy: 0162/7563934
Vom 15.03.2010 – 21.03.2010
Pfarrer P. Alfred Tönnis OMI, Tel. 07356-9379-11,
Handy: 0172-3084848

Freitag, 12. März 2010
19:00 Rupertshofen Eucharistiefeier

(†Josefine u. Karl Maurer; 
†Josefine Roth)

Samstag, 13. März 2010
18:30 Attenweiler Wahl der Kirchengemeinderäte 

im Gemeindehaus St. Blasius 
(bis 20.00 Uhr)

18:30 Attenweiler Fatima-Rosenkranz
19:00 Attenweiler Eucharistiefeier der Gemeinde
18:30 Oggelsbeuren Empfang des Sakramentes der Buße
19:00 Oggelsbeuren Eucharistiefeier der Gemeinde
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Sonntag, 14. März 2010, 4. Fastensonntag  (Laetare)
(Lesung 1: Jos 5,9a.10-12; Lesung 2: 2Kor 5,17-21; 
Evangelium: Lk 15,1-3.11-32)
09:30 Ahlen Wahl der Kirchengemeinderäte 

im Pfarrhaus (bis 16.00 Uhr)
10:00 Ahlen Eucharistiefeier der Gemeinde

in den Anliegen der Seelsorge-
einheit (mitgestaltet von Familien)

10:00 Attenweiler Wahl der Kirchengemeinderäte 
im Gemeindehaus St. Blasius
(bis 13.00 Uhr)

19:00 Attenweiler Kreuzwegandacht
(gestaltet vom Frauenbund)

09:00 Oggelsbeuren Wahl der Kirchengemeinderäte im 
Gemeindehaus St. Johannes Baptist
(bis 16.00 Uhr)

13:30 Oggelsbeuren Kreuzwegandacht 
(gestaltet von den Landfrauen)

08:30 Rupertshofen Eucharistiefeier der Gemeinde
09:30 Rupertshofen Wahl der Kirchengemeinderäte 

im Gemeindehaus St. Vitus
(bis 16.00 Uhr)

Montag, 15. März 2010, Hl. Klemens Maria Hofbauer
19:30 Attenweiler Ökumenischer Bibelabend 

im ev. Gemeindehaus 

Dienstag, 16. März 2010
16:00 Attenweiler Kommunionunterricht (Std. 11) 
19:00 Attenweiler Eucharistiefeier

anschl. Anbetung
8:30 Oggelsbeuren Pfarrbüro, Tel. 2375 (bis 11.30 Uhr)

Mittwoch, 17. März 2010, Hl. Gertrud v. Nivelles
15:30 Ahlen Kommunionunterricht (Std.11) 

in Rupertshofen
18:00 Ahlen Eucharistiefeier

(† Konrad u. Martha Scheffold, GJT)
08:00 Attenweiler Wortgottesdienst der Schulkinder 

in der Kirche St. Blasius 
15:30 Oggelsbeuren Kommunionunterricht (Std. 11) 

in Rupertshofen
09:30 Oggelsbeuren Abfahrt zum Besinnungstag 

der Frauen in Untermarchtal
(Treffpunkt am Rathaus) 

15:30 Rupertshofen Kommunionunterricht (Std. 11) 
19:00 Rupertshofen Rosenkranz

Donnerstag, 18. März 2010, Hl. Cyrill von Jerusalem
09:45 Ahlen Pfarrbüro in Rupertshofen, Tel. 444 

(bis 11.30 Uhr)
08:30 Attenweiler Pfarrbüro, Tel. 917718 (bis 9.30 Uhr)
18:30 Oggelsbeuren Rosenkranz
19:00 Oggelsbeuren Eucharistiefeier

(† Rosa Seif, Franz u. Maria Mohr 
u. Angeh., GJT; † Fam. Missel u. 
Franz; †Fam. Godon; † Fam. 
Munding; † Fam. Zillner)

09:45 Rupertshofen Pfarrbüro, Tel. 444 (bis 11.30 Uhr)

Freitag, 19. März 2010, Hl. Josef
19:00 Rupertshofen Eucharistiefeier

(†Fam. Schmidberger)

Samstag, 20. März 2010
18:30 Ahlen Empfang des Sakramentes der Buße
19:00 Ahlen Eucharistiefeier der Gemeinde

Kollekte: MISEREOR
19:00 Attenweiler Infoabend Ministrantenwallfahrt im 

Gemeindehaus St. Blasius
19:00 Rupertshofen Eucharistiefeier der Gemeinde

Kollekte: MISEREOR

Sonntag, 21. März 2010, 5. Fastensonntag
(Lesung 1: Jes 43,16-21; Lesung 2: Phil 3,8-14; 
Evangelium: Joh 8,1-11)
14:00 Ahlen Kirchenkonzert 
08:30 Attenweiler Eucharistiefeier der Gemeinde

Kollekte: MISEREOR
10:00 Oggelsbeuren Eucharistiefeier der Gemeinde

Kollekte: MISEREOR
(Wortgottesdienst der Kinder im 
Gemeindehaus St. Johannes B.)

19:00 Rupertshofen Andacht

KGR-Wahl 2010 -
Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch!
Das Motto der diesjährigen Kirchengemeinderatswahl
„DABEI SEIN“ gilt nicht nur für die Kandidierenden, sondern
für alle Wahlberechtigten. Machen Sie also von Ihrem Wahl-
recht Gebrauch! Entscheiden Sie mit, wer in den nächsten
fünf Jahren das Leben in unserer Kirchengemeinde mitges-
taltet! Zeigen Sie den Kandidierenden durch Ihre Stimme Ihre
Wertschätzung und Anerkennung für die Arbeit im Kirchen-
gemeinderat! Eine gute Wahlbeteiligung ist für den neuen
Kirchengemeinderat sicher motivierend. Wenn Sie am Wahl-
tag Ihre Stimme nicht persönlich abgeben können, nutzen
Sie bitte die Möglichkeit der Briefwahl! Die Wahllokale sind
in unserer Seelsorgeeinheit wie folgt geöffnet:
Ahlen:
Sonntag, 14.03.2010 von 09.30 – 16.00 Uhr im Pfarrhaus
Attenweiler: 
Samstag, 13.03.2010 von 18.30 – 20.00 Uhr und 
Sonntag, 14.03.2010 von 10.00 – 13.00 Uhr 
im Gemeindehaus St. Blasius
Oggelsbeuren: 
Sonntag, 14.03.2010 von 09.00 – 16.00 Uhr 
im Gemeindehaus St. Johannes B.
Rupertshofen:
Sonntag, 14.03.2010 von 09.30 – 16.00 Uhr 
im Gemeindehaus St. Vitus
Der Wahlausschuss der jeweiligen Kirchengemeinden wird
nach dem Schließen der Wahllokale in einer öffentlichen
 Sitzung die Wahlergebnisse feststellen. Informationen zur
KGR-Wahl finden Sie auch im Internet unter www.dabei-
sein.drs.de. 

Besinnungstag für Frauen 
der Seelsorgeeinheit Ulrika Nisch 
Am Mittwoch, 17.März 2010 (10.00 - 16.00 Uhr) findet ein
Besinnungstag für die Frauen der Seelsorgeeinheit Ulrika
Nisch im Kloster Untermarchtal statt. Abfahrt ist um 9.30 Uhr
am Rathaus in Oggelsbeuren.

Paare können sich auf die Ehe vorbereiten
Die katholischen Dekanate Biberach und Saulgau bieten am
17./18.04.2010 in Schemmerhhofen, St. Anna-Haus, Käppe-
lestr. 18 einen Ehevorbereitungskurs für Paare an. Der Kurs
findet statt von 14 bis 18 Uhr (Sa) und 9 bis 12 Uhr (So). Das
Ehepaar Elfriede und Gerhard Wespel gestaltet diesen Kurs.
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Er bietet Gelegenheit, über die Vorstellungen von Partner-
schaft und Ehe miteinander ins Gespräch zu kommen, den
täglichen Umgang miteinander in den Blick zu nehmen, sich
über das Sakrament der Ehe zu informieren und der Frage
nachzugehen, wie Paare Glauben und Leben in der Ehe prak-
tisch verbinden können. 
Es wird eine Kursgebühr von 41 Euro pro Paar erhoben. 
Anmeldungen bitte bis zum 01.04.10 an die  Geschäftsstelle
der Dekanate, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach, Tel.: 07351/
182130, E-Mail: dekanat.biberach@drs.de, http://dekanat-bi-
berach.drs.de.

Ökumenischer Kreuzweg der Jugend (Vorankündigung)
Unter dem Titel „Kreuzworte“ geht der Ökumenische Kreuz-
weg der Jugend in seinem 52. Jahr neue Wege. Traditionell
am Freitag vor Palmsonntag, in diesem Jahr am 26. März,
werden ihn bundesweit wieder rund 60.000 junge Christin-
nen und Christen beten.
Bereits 1958 begann der Jugendkreuzweg als „Gebetsbrü-
cke“ zwischen jungen katholischen Christinnen und Christen
in der Bundesrepublik und der ehemaligen DDR; seit 1972
wird er ökumenisch gebetet. Mit jährlich knapp 60.000 Teil-
nehmenden gehört er heute zu den größten ökumenischen
Jugendaktionen. In enger Zusammenarbeit mit der Gemein-
schaft von Taizé und seinen jungen Gästen entstand der dies-
jährige Ökumenische Kreuzweg der Jugend. Die ökumeni-
sche Gemeinschaft, die in den 40gern in Burgund entstand,
ist in sich ein Schmelztiegel der Konfessionen. Ihre Mitglieder
kommen aus nahezu allen christlichen Kirchen. Und sie ist der
Wallfahrtsort junger Menschen, die hier erleben, dass die
Sehnsucht nach Gott keine Konfessionsgrenzen kennt. 
Einige Materialien und Texte des Kreuzweges entstanden in
Taizé. Jugendliche interpretierten hier die letzten Worte Jesu
in ihr eigenes Leben. Es sind diese sieben Sätze des Gekreu-
zigten, die in diesem Jahr die Stationen des Leidensweges
bestimmen, und es sind die Gedanken der Jugendlichen, die
die Brücke in unseren Alltag schaffen. 
Die Jugendlichen unserer Gemeinden sind dazu herzlich ein-
geladen. Termin: Freitag, 26.03.2010, um 19.00 Uhr in der
Kirche Unbefleckte Empfängnis, Ahlen. 

Es lädt ein die KLJB Ahlen.

Ministrantenwallfahrt 2010
Am Samstag, 20.03.2010 um 19.00 Uhr treffen wir uns alle
zu einem Infoabend im Gemeindehaus St. Blasius in Atten-
weiler. Es wird besprochen z. B. Reiseablauf, Zimmereintei-
lung, T-Shirt-Größe, usw. Das Vorbereitungsteam

Evangelische Kirchengemeinde 
Attenweiler

Wochenspruch
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt,
bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.

(Johannes 12,24)

Freitag, 12. März
Heute keine Jungschar

Sonntag, 14. März
9.30 Gottesdienst in Attenweiler (Pfarrer O. Römisch)

Das Opfer im heutigen Gottesdienst ist für die
„Evangelische Studienhilfe“ bestimmt.

10.00 Kinderkirche in Uttenweiler im Gemeindehäusle

nachmittags
13.30 Familiennachmittag im Evangelischen 

Gemeindehaus in Wain (bis ca. 16.00 Uhr)

Zukunft und Hoffnung - auch in schwierigen Zeiten
Der Bezirksarbeitskreis Biberach des Evang. Bauernwerks
freut sich, Sie zu unserem diesjährigen Familiennach -
mittag mit Pfarrer im Ruhestand Konrad Eißler einladen
zu dürfen. Die Sorgen und Nöte der bäuerlichen Familien
wachsen und es gibt nur wenige Hoffnungszeichen für
eine nachhaltige Besserung der Situation. Wohl können
wir als einzelne Betriebe und gemeinsam durch Anstren-
gung und gutes Wirtschaften viel erreichen, aber was
nützt das, wenn unsere Produkte – wertvolle Lebensmittel
– nur verramscht werden? Konrad Eißler kann uns dazu si-
cher keine betriebswirtschaftlichen Ratschläge geben, je-
doch aus seiner reichen Lebens- und Glaubenserfahrung
als Pfarrer und Christ berichten. Mit seiner humorvollen
und mitreißenden Art wird er unseren Blick auf das len-
ken, was uns unabhängig von Glück und  Erfolg, Zukunft
und Hoffnung schenkt. 
Jeder ist herzlich eingeladen – Kinderbetreuung wird 
angeboten. Der Eintritt ist frei. 
– Um eine Spende wird gebeten –
Kontakt: Bezirksbauernpfarrer Ernst Eyrich, Tel. 07353/3485

Montag, 15. März
8.00 Ökumenischer Schülergottesdienst in der

kath. Kirche St. Simon u. Judas in Uttenweiler
19.30 Ökumenischer Bibelabend im Evangelischen

Gemeindehaus in Attenweiler (bis ca. 21.00 Uhr)

Dienstag, 16. März
9.30 Pfarramt in Attenweiler geöffnet, bis 10.30 Uhr
19.30 Vortrag im Ev. Gemeindehaus in Oberholzheim 
20.00 Posaunenchorprobe in Attenweiler

Mittwoch, 17. März
8.00 Ökumenischer Schülergottesdienst in der

katholischen Kirche St. Blasius in Attenweiler
9.15 Turn- und Spielgruppe Attenweiler

für Kinder ab 1 Jahr bis Kindergarteneintritt
mit Begleitung eines Elternteils
heute Treffpunkt: Ev. Gemeindehaus Attenweiler
Weitere Informationen erhalten Sie im Pfarramt

16.00 Konfirmandenunterricht im Evangelischen
Gemeindehaus in Attenweiler

20.15 Kirchenchorprobe in Attenweiler

Samstag, 20. März
10.00 Konfirmanden proben für die Konfirmation

Sonntag, 21. März
10.00 Konfirmation in der Evangelischen Kirche

in Attenweiler
Der Gottesdienst wird vom Posaunenchor und
vom Kirchenchor musikalisch mitgestaltet.
Konfirmiert werden:
aus Attenweiler: Steffen Bleher, Jonas Haese, 
Sarah Heider, Jennifer Nitsch und Viola Pfarr
Aus Rupertshofen: Jeanine Haag
Aus Oggelsbeuren: Benjamin Heyroth
Aus Uttenweiler: Daniel Dahler und 
Niklas Weggenmann
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Unser täglich Brot – für Teller, Tank und Heizung?
Zukunftsperspektiven unserer heimischen Landwirtschaft.
Zwei Abende: Theorie und Praxis
Sind Biogasanlagen ethisch zu vertreten oder ist diese
Technik bedenklich?

Der Geschäftsführer des evangelischen Bauernwerks in
Württemberg und EKD-Ratsbeauftragter für agrarsoziale
Fragen, Dr. Clemens Dirscherl, wird uns in das Thema hi-
nein nehmen und anschließend mit uns diskutieren. Dabei
soll auch besprochen werden können, wie es mit unserer
Landwirtschaft weiter gehen kann/wird.

Vortrag: 16. März 2010 um 19.30 Uhr
Besichtigung: 23. März 2010 um 19.30 Uhr
Gemeindehaus Oberholzheim

Eingeladen sind alle, die sich für dieses Thema inte-
ressieren. Es ist natürlich möglich, auch nur zum Vor-
trag/Diskussion oder zur Besichtigung zu kommen.

Evangelisches Pfarramt Attenweiler: Tel. 07357/856
ev.kirche.attenweiler@t-online.de
Pfarrer z. A. Oliver Römisch: Tel. 07351/5298551
pda@evkirche-bc.de
Nachbarschaftshilfe: Frau Peiffer, Tel. 07357/603

Evangelische Kirchengemeinde Riedlingen

Donnerstag, 11. März 2010
20.00 „FRESH“ – Lobpreisabend im 

Johannes-Zwick-Haus in Riedlingen

Samstag, 13. März 2010
7.30 Morgenlob – Ökum. Morgengebet in der

Christuskirche in Riedlingen

Sonntag, 14. März 2010 
9.30 Gottesdienst in Riedlingen
10.30 Mini-Gottesdienst in Riedlingen,

Johannes-Zwick-Haus
10.45 Gottesdienst in Ertingen mit Kinderkirche
11.00 Konfirmation in Riedlingen

Montag, 15. März 2010 
15.30 Offener Kindertreff auf der Klinge,

Sebastian-Wierer-Str. 7, Riedlingen

Dienstag, 16. März 2010
16.00 Bibelstunde auf der Klinge,

Sebastian-Wierer-Str. 7, Riedlingen

Regelmäßige Veranstaltungen im Johannes-Zwick-Haus
montags 15.30 Offener Kindertreff auf der Klinge

Sebastian-Wierer-Straße 7
18.30 Offener Treffpunkt für Jugendliche

dienstags 10.00 Krabbelgruppe 
14.30 Frauenkreis
20.00 Kantorei

mittwochs Konfirmandenunterricht 
freitags 14.00 Spatzenchor

14.30 Kinder- und Jugendchor
20.00 Bläserkreis

Wallfahrt zum Hl. Josef nach Heiligkreuztal

Am Sonntag, den 21. März beginnt das Wallfahrtsjahr zum
heiligen Josef in Heiligkreuztal.
10.00 Uhr Festgottesdienst 

mit Herrn Dekan Sigmund Schänzle
11.30 Uhr Führung im Kornhaus durch 

„die Predigt Jesu“- seine Gleichnisse mit
Figuren von Raul Castro

12.00 Uhr Möglichkeit zum Mittagessen 
beim Klosterwirt

13.15 Uhr Führung im Kornhaus 
durch die Josefskrippe

14.30 Uhr Einweihung des neuen Gnadenbildes 
im Kornhaus

Alle Josefverehrer und Josefsverehrerinnen 
sind herzlich eingeladen.

Anmeldung wegen des Mittagessen an:
Geistliches Zentrum
Kloster Heiligkreuztal
Am Münster 10, 88499 Altheim
Telefon 07371/184776, email info@gzhkt.de

Taizé-Andacht

„Bei Gott allein kommt meine Seele zur Ruhe.“
Der nächste Termin der Heiligkreuztaler Taizé-Andacht ist am
Freitag, den 12. März 2010 um 20 Uhr im Kloster Heilig-
kreuztal. Angesprochen sind alle, denen es ein Anliegen ist,
gemeinsam in der Stille und mit Gesängen aus Taizé, Gott zu
loben. Es lädt ein: Geistliches Zentrum, Heiligkreuztal

Impressum

Herausgeber Gemeinde Uttenweiler

Verantwortlich für den redaktionellen Teil:
Bürgermeister Wolfgang Dahler

Satz Anzeigenteil und Druck Mitteilungsblatt,
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Maier-Druck
Alte Poststraße 2, 88525 Dürmentingen
Telefon 07371-96067, Telefax 07371-96068
maierdruck@aol.com

Layout und Satz redaktioneller Teil:
Hafner Mediengestaltung
Riedlingerstraße 51, 88422 Betzenweiler, Fon 07374/914-884

Redaktionsschluss: 
Dienstag 11 Uhr im Rathaus Uttenweiler

Bitte liefern Sie Bilddateien IMMER als Original-Datei (jpg)
und unbeschnitten im Rathaus ab. Bilder eingebettet in
Word-Datei o.ä. mindern die Qualität!

Das aktuelle Mitteilungsblatt der Gemeinde Uttenweiler 
finden Sie auch im Internet unter www.uttenweiler.de.

Mitteilungsblatt der Gemeinde Uttenweiler 11.03.2010


